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Neues Mehrzweckfahrzeug (MZF) offiziell an die
Freiwillige Feuerwehr Langenbach b.K. übergeben

Verbandsgemeinde investiert weiterhin große Summen in den Brandschutz und damit in 
den Schutz und die Sicherheit ihrer Bürgerinnen und Bürger

Der Chef der Feuerwehren in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Bürgermeister Andreas Heidrich 
(2.v.l.), und der Stellvertretende VG-Wehrleiter Frank Schiffmann (links) übergaben im Zuge der 
weiteren Umsetzung des Feuerwehr Organisations- und Bedarfsplans das neue Mehrzweckfahrzeug 
(MZF 1) zusammen mit den beiden Rollcontainern „Tragkraftspritze“ und „Hochwasserschutz“ in klei-
nem Rahmen offiziell an die Freiwillige Feuerwehr Langenbach bei Kirburg.

Bitte lesen Sie im Innenteil weiter!

Foto: Röder-Moldenhauer
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Fortsetzung der Titelseite

Der Bürgermeister dankte anlässlich der offiziellen Übergabe Torsten Becker (Titelfoto rechts) vom För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr für die großzügige finanzielle Beteiligung an den Kosten. Der För-
derverein hatte die Kosten für die Anschaffung des Rollcontainers „Hochwasserschutz“ (rechts im Bild) 
komplett übernommen. Darüber hinaus hatte er sich an den Kosten für Zusatzausstattungen des MZF 
ebenfalls finanziell beteiligt. Der Förderverein steuerte beachtliche rund 13.000 € bei.

Insgesamt betrugen die Kosten für das Fahrzeug inkl. Rollcontainer rund 87.000 €. Die Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion Koblenz (ADD) hat eine Landeszuwendung in Höhe von 15.000 € in Aussicht 
gestellt.

Wehrführer Dieter Geisler (Titelfoto Mitte) und sein Vertreter Thorsten Fischbach (2.v.r.) freuten sich 
über eine optimale Fahrzeug- und Geräteergänzung zum vorhandenen MLF und bedankten sich bei 
den Gremien der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und dem Förderverein, der seit 2018 insgesamt 
rund 21.000 € in die Langenbacher Wehr investiert habe. Auch künftig werde man sich deshalb mit 
Stolz, Teamgeist und Engagement den künftigen Einsatzaufgaben stellen, sagte Dieter Geisler.
Verbandsgemeindeverwaltung  

Fachärzteproblematik gemeinsam angehen

In den Verbandsgemeinden Bad Marienberg, Rennerod und Westerburg fehlen Fachärzte. Die Bürgermeis-
ter Andreas Heidrich (VG Bad Marienberg), Gerrit Müller (VG Rennerod) und Markus Hof (VG Westerburg) 
gehen dieses Problem gemeinsam an.
Andreas Heidrich: „Wir dürfen uns nicht gegeneinander ausspielen lassen.“ Es sind zurzeit für diesen 
Bereich kaum Kassenarztsitze für Fachärzte frei, da viele Facharztsitze durch Krankenhäuser gebunden 
sind und der Westerwald von der kassenärztlichen Vereinigung als Einheit betrachtet wird. „Die Tatsache, 
dass wir hier vor Ort kein Krankenhaus haben, darf sich nicht negativ auf die fachärztliche Versorgung unse-
rer Bevölkerung auswirken“, so Gerrit Müller. Ziel der drei Bürgermeister ist es deshalb, die drei Verbandsge-
meinden als ein eigenes Versorgungsgebiet betrachten zu lassen.
Dazu wurden schon Gespräche mit der kassenärztlichen Vereinigung und dem Vorsitzenden des Gesund-
heitsausschusses des Deutschen Bundestages, Erwin Rüddel, MdB, geführt. „Wir vertreten mehr als 60.000 
Einwohner. Das ist schon die Größe eines kleinen Landkreises“, führte Markus Hof dazu aus. Im September 
gab es bereits ein gemeinsames Treffen der drei Bürgermeister mit den Ärzten der Region. „Gemeinsam mit 
allen Beteiligten werden wir Lösungen entwickeln, die die Versorgung für alle deutlich verbessern wird“, so 
die drei übereinstimmend.
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort:
DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter Str. 10, 
57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur
(z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abruf-
bar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen 
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1,
56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Flurweg 14 A, 56472 Nisterau
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 0 26 61 - 9 53 15 88, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Kleeblatt

Überlassen Sie Ihre Pflege nicht dem Zufall!
Häusliche Kranken- und Altenpflege - Hausnotruf - Hauswirtschaft -
Pflegenachweis nach §37,3 SGB XI - 24h-Bereitschaft
Wir betreuen auch fünf Seniorenwohngemeinschaften in 
Mogendorf, Kroppach, Herschbach UWW, Marienrachdorf 
und Ewighausen. Es sind noch Plätze frei -
Sie erreichen uns unter der Rufnummer
0 26 26 - 92 48 743.

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-

rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-
len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .................... ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3, Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag  ....................................................... 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag .......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Die letzte Ausleihe für das Jahr 2020 ist am 21. Dezem-
ber 2020,
ab dem 4. Januar 2021 sind wir dann wieder für Sie da.
Ganz neu eingetroffen…
Ulrike Renk: Jahre aus Seide
Ruth wächst glücklich und behütet auf, sie besucht das 
Lyzeum, verbringt die Sommer an der See und taucht in der 
benachbarten Villa des Seidenfabrikanten Merländer in die 
Welt der Stoffe ein. Mit Begeisterung lernt sie nähen und fer-
tigt aus sorgsam gehüteten Stoffresten kunstvolle Verzierun-
gen und kleine Taschen. Und sie verliebt sich. Kurt ist einige 
Jahre älter und, genau wie sie, jüdischen Glaubens. Dann 
kommen die Nazis an die Macht, und all ihre Träume für die 
Zukunft zerplatzen. Immer häufiger sind sie und ihre Familie 
Anfeindungen ausgesetzt, wissen nicht mehr, wem sie noch 
trauen können und stehen schließlich vor der Frage, ob sie 
ihre geliebte Heimat, Freunde und Verwandte verlassen 
müssen. Und dann kommt der schicksalhafte Tag, an dem 
sich das Leben von Ruth mit einem Mal ändert.
Ulrike Renk: Zeit aus Glas
November 1938: Ruth und ihre Familie stehen vor den Trüm-
mern ihres Lebens. Zwar konnte Ruths Vater durch eine 
glückliche Fügung einer ansonsten sicheren Verhaftung ent-
gehen, doch wurde in der Pogromnacht ihr Haus vollständig 
zerstört. Alles, was sich Martha und Karl ein Leben lang auf-
gebaut haben, ist der blinden Wut der Nazis zum Opfer gefal-
len. Werden sie jemals wieder in ihrem Zuhause wohnen 
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können? Und gibt es für sie überhaupt noch eine Zukunft in 
Deutschland? Wie so viele ihrer Freunde bemühen sich die 
Meyers um Möglichkeiten, die Heimat zu verlassen, doch 
das Ausland nimmt nur wenige Emigranten auf. Außerdem 
weigern sich Karls Eltern standhaft, Krefeld zu verlassen. 
Und dann liegt mit einem Mal das Schicksal ihrer Familie 
allein in Ruths Händen: Wird es ihr gelingen, ihre Liebsten in 
Sicherheit zu bringen?
Diane Setterfield: Was der Fluss erzählt
Eine stürmische Winternacht im ländlichen England des spä-
ten 19. Jahrhunderts. In der Stube des uralten Gasthauses 
Swan sitzen die Bewohnerinnen und Bewohner von Radcot 
zusammen und wärmen sich an ihren Geschichten und 
Getränken, als plötzlich ein schwer verletzter Mann mit 
einem leblosen Mädchen im Arm hereinstolpert. Die Wirts-
leute schicken nach Rita Sunday, einer Krankenschwester, 
die allerdings nur noch den Tod des Kindes feststellen kann.
Doch als Rita Stunden später herauszufinden versucht, 
woran das Mädchen gestorben ist, bemerkt sie, dass es 
atmet und sich bewegt. Ein Wunder? Zauberei? Oder gibt es 
dafür eine wissenschaftliche Erklärung? Das Mädchen 
selbst bleibt stumm, aber schon bald meinen gleich drei 
Familien in ihm ihre verschwundene Tochter beziehungs-
weise Schwester zu erkennen. Eine Spurensuche beginnt, 
die für die Bewohnerinnen und Bewohner von Radcot tief 
verborgene Geheimnisse ans Licht bringt und Ritas Leben 
von Grund auf verändert.
Anne Jacobs: Rückkehr in die Tuchvilla
Augsburg im März 1930. Die Liebe zwischen Marie und Paul 
Melzer könnte größer nicht sein. Gemeinsam mit ihren drei 
Kindern leben sie noch immer in der Tuchvilla, inmitten ihrer 
Familie, die nach wie vor fest zusammen hält. Ihre beiden 
älteren Kinder, die Zwillinge Dodo und Leo, haben sich 
prächtig entwickelt. Dodo hat ihre Vorliebe für alles Techni-
sche entdeckt und will nun unbedingt Fliegerin werden. Leos 
großes Talent ist das Klavierspiel, dem er fast jede freie 
Minute widmet. Der jüngste, Kurti, ist ein Sonnenschein, dem 
fast niemand etwas abschlagen kann. Doch die weltpoliti-
sche Situation macht auch vor der Tuchvilla keinen Halt: Die 
Wirtschaftskrise trifft Paul und seine Fabrik schwer, Kredit-
schulden lasten auf seinen Schultern, und die anstehenden 
Entlassungen machen ihm zu schaffen. Als er schwer 
erkrankt, ist es ein weiteres Mal an Marie, das Schicksal der 
Familie wieder in die richtigen Bahnen zu lenken. Denn es 
steht nicht weniger als ihre geliebte Tuchvilla auf dem Spiel…

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Liebe Leser, vom 18.12.2020 bis 06. 01.2021 bleibt die 
Bücherei geschlossen. Ab Donnerstag, 07.01.2021 sind 
wir wieder für euch da.
Neue Bücher im unserem Bestand:
Jenny Colgan: Wo das Glück zuhause ist: Roman
In ihrem neuen Sommer-Schmöker „Happy Ever After - Wo 
das Glück zu Hause ist“ erzählt Jenny Colgan von der Suche 
nach Identität und Liebe, von der Magie des Lesens und dem 
Glück, ein Leser zu sein. In diesem zauberhaften Wohlfühlro-
man der SPIEGEL-Bestseller-Autorin von „Die kleine Bäcke-
rei am Strandweg“ und „Die kleine Sommerküche am Meer“ 
bringt ein nostalgischer Bücherbus Glück in jedes Dorf!
Bibliothekarin Nina weiß genau, was ihre Kundinnen lesen 
sollten, was gegen Liebeskummer hilft oder Trübsal vertreibt. 
Doch als die Bibliothek geschlossen und Nina arbeitslos 
wird, helfen Bücher ihr auch nicht weiter. Oder vielleicht 
doch? Nina eröffnet ihre ganz besondere eigene Buchhand-
lung: Mit einem Bücherbus kutschiert sie durch die schotti-
schen Highlands, um Leser mit Lektüre zu versorgen - nur 
um festzustellen, dass das Happy End im wahren Leben 
komplizierter ist als in manchen Romanen. Glücklicherweise 
gibt es da den zwar etwas mürrischen, aber dafür extrem 
attraktiven Farmer von nebenan, der sie aus so mancher 
Notlage rettet.

Mary Kay Andrews: Der geheime Schwimmclub: Roman
Vier Freundinnen, ein geheimer Schwimmclub und eine 
Insel, die zum Träumen einlädt.
Sie waren jung, als sie ihren geheimen Schwimmclub auf 
der verwunschenen Insel Talisa gründeten: Josephine, Millie, 
Ruth und Varina. In den langen Sommernächten gingen sie 
nachts schwimmen, vertrauten einander ihre Geheimnisse 
und Lebenswünsche an - bis ein schicksalhaftes Ereignis die 
Frauen trennte. Jetzt, viele Jahrzehnte später, ist Josephine 
schwer erkrankt, und sie möchte ihre Freundinnen unbedingt 
noch einmal wiedersehen. Also beauftragt sie die junge, 
alleinerziehende Anwältin Brooke, sie zu finden und nach 
Talisa zu bringen, um dann das Rätsel von damals zu lösen.

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Die letzte Ausleihe vor den Weihnachtsferien ist am 
16.12.2020.
Wir öffnen nach den Ferien wieder am 06.01.2021 zur 
gewohnten Zeit.
Isabell Prophet: Wie gut soll ich denn noch werden?!
Von Schwarmblödheit, Big Data und dem Menschen als Projekt
Fitness, Fremdsprachen, Karriere, Liebe und Dating. Die Mög-
lichkeiten, sein Ich zu perfektionieren sind heute unglaublich 
groß, und das Beste: Alles ist ganz leicht zu erreichen, nur 
einen Klick entfernt! Jeder kann es spielend leicht schaffen, im 
Feierabend Norwegisch zu lernen, seinen Traumpartner zu par-
shippen, 15-Minuten-Transzendenz in der Meditationsapp zu 
finden und mit YouTube-Tutorials gelenkig wie ein Yogi zu wer-
den. Selbstoptimierung ist so einfach wie nie zuvor, wir sind 
süchtig danach. Längst ist eine Branche daraus geworden und 
sie bietet das perfekte Ich zum Kauf an. Der Druck von allen 
Seiten steigt, wir selbst jedoch fordern am meisten von uns. 
Dabei ist das Besserwerden eine Illusion, denn der durchopti-
mierte Mensch ist nicht glücklicher als vorher. Wie groß der 
Wahn der Ich-Konsumenten geworden ist, zeigt uns Isabell Pro-
phet mit Klarsicht und der nötigen Schärfe. Wir sind der Selb-
stoptimierung verfallen - und es gefällt uns auch noch. Doch 
wer sein Glück sucht, sollte einen Gang zurückschalten und 
sich abgrenzen. Quelle: Borromedien
Martyna Bunda: Das Glück der kalten Jahre
Ob ihr Mann das Meer gesehen hat, bevor er 1932 auf der 
Großbaustelle der Hafenstadt Gdingen tödlich verunglückte, 
wird Rozela nie erfahren. Von der staatlichen Entschädigung 
baut sie für sich und die drei Töchter ein Steinhaus mit Dop-
pelfenstern, im kaschubischen Dorf eine Sensation. Dort 
überstehen sie die Schrecken des Krieges. Als die sowjeti-
sche Armee gen Westen zieht, bietet das Haus keinen 
Schutz mehr. Im Keller versteckt, muss Gerta, die älteste, mit 
anhören, wie ihre Mutter von Soldaten vergewaltigt wird.
Aber die Maxime der Mutter lautete stets: Kopf oben behalten, 
egal was passiert. Dies beherzigen auch die Töchter, allen 
voran die leidenschaftliche, lebenshungrige Truda, Sachbear-
beiterin im Schifffahrtsamt, deren Mann für Jahre im Gefäng-
nis des Geheimdiensts verschwindet. Ilda, Motorradfahrerin, 
arbeitet in der Umsiedlungsbehörde und liiert sich spät - mit 
einem Bildhauer, der ihr seine Ehe mit einer Deutschen ver-
schweigt. Trotz gelegentlicher Ausbrüche, Zerwürfnisse, Tren-
nungen sind Mutter und Töchter in entscheidenden Momenten 
füreinander da - vier starke Frauen, die in widrigen Zeiten wie 
Pech und Schwefel zusammenhalten.Quelle: Amazon
Ilona Einwohlt: Mohnschwestern
Im Sommer 1943 verliebt sich die zwanzigjährige Lotte zum 
ersten Mal - in den rätselhaften Wilhelm. Warum bloß will er 
ihre Liebe geheimhalten? Nur im Verborgenen treffen die 



Wäller Blättchen 6 Nr. 50/2020

mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses, 
Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Haupt- und Finanzausschuss, Klimaschutz und Zukunft der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg wird zu einer Sitzung auf 
Mittwoch, 16. Dezember 2020, 18:00 Uhr in den Großen Sit-
zungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 
4, Bad Marienberg eingeladen. Aus Gründen des Gesundheits-
schutzes können wir aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie-
Situation der Öffentlichkeit nur begrenzte Kapazitäten zur Verfü-
gung stellen. Um die notwendigen Abstände zu gewährleisten 
und zum Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infek-
tionskette, bitten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung 
(02661/6268-310, verbandsgemeinde@bad-marienberg.de). 
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung - auch am Platz - besteht.
Tagesordnung
A. Nichtöffentlicher Teil
1. Informationen des Bürgermeisters
B. Öffentlicher Teil
2. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der 

Förderrichtlinien der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg zur Stärkung und Belebung der Ortskerne für das 
Kalenderjahr 2021

3. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der 
Förderrichtlinien der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg über die Förderung von Maßnahmen zur Nutzung 
erneuerbarer Energien für das Kalenderjahr 2021

4. Auftragsvergabe MS Office 2019
5. Genehmigung von Spendeneingängen
6. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung zur 7. 

Fortschreibung des Flächennutzungsplanes: städte-
bauliche Änderungen, Einleitung des Verfahrens gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB

7. Beratung und Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 
und Haushaltsplan 2021 mit Stellenplan

8. Satzung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg über 
Betreuende Grundschulen in Trägerschaft der Ver-
bandsgemeinde

9. Kenntnisgaben / Verschiedenes
C. Nichtöffentlicher Teil
10. Beratung und Beschlussfassung von privaten Förder-

anträgen aus dem VG-Programm zur „Stärkung und 
Belebung von Ortskernen“

11. Zuschussangelegenheit
12. Personalangelegenheit
D. Öffentlicher Teil
13. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Andreas Heidrich, Bürgermeister

■■ Nachhaltigkeitsprämie
Kommunale und private Waldbesitzer erhalten Bundesmittel
Die Wälder in Deutschland leiden seit drei aufeinanderfolgen-
den Jahren unter Dauerstress. Stürme, Dürre und damit ein-
hergehende Trocknis-Schäden und ein massiver Borkenkäfer-
befall haben den Waldbesitzern zum Teil existenziell zugesetzt. 
Die Corona-Pandemie hat dies durch negative Auswirkungen 
auf die Holz-Absatzmärkte und Logistikstrukturen verstärkt. 
Vielen Waldbesitzern fehlt es an Liquidität, um die Verpflich-
tungen nach Landeswaldgesetz wie z.B. Wiederbewaldung 
der entstandenen Freiflächen, die Waldpflege oder Waldscha-
dens- und Wildschadensverhütung finanziell zu stemmen.

beiden sich, meist in einem abgelegenen Kellerraum. Er 
scheint im Widerstand zu sein, aber trägt häufig Uniform.
Bei einer ihrer nächtlichen Verabredungen beginnt plötzlich ein 
Bombenangriff, weit schlimmer, als die Stadt ihn je erlebt hat. 
Während ihrer dramatischen Flucht verliert Lotte Wilhelm aus 
den Augen und überlebt die Brandnacht nur knapp, weil sie 
sich in einen Brunnen retten kann. Das Einzige, was ihr bleibt, 
ist das kleine Bild von Mohnblumen, das Wilhelm ihr geschenkt 
hat. Wird sie ihn je wiedersehen? Im Jahr 2018 entdeckt Hazel 
bei der älteren Frau Mathilda ein Bild, das sie magisch fesselt. 
Welche Bedeutung haben die Blumen darauf, die sie so in 
ihren Bann ziehen, und wie kommt es, dass Mathilda so viel 
über Hazels Leben zu wissen scheint? Quelle: borromedien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags  ...................................... 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Hochspannung für kalte Winternächte - Neue Kriminalromane
Lars Schütz: Rache auf ewig
Ein Mann wird in einem Gewächshaus festgehalten. Unter ihm 
wächst der Bambus. Zentimeter für Zentimeter. Bis ihn die 
spitzen Sprossen stechen. Bis sie ihn durchbohren und qual-
voll töten. Profiler Jan Grall und Rabea Wyler haben schon 
viele verstörende Fälle bearbeitet, doch was sie an diesem 
Tatort vorfinden, treibt sie an ihre Grenzen. Ein albtraumhaftes 
Spiel gegen die Zeit beginnt, denn „der Erlöser“ wie der Täter 
sich nennt, wird nicht ruhen, bis seine Rache vollkommen ist.
Hans Rosenfeldt: Wolfssommer
In der schwedischen Stadt Haparanda, nahe der finnischen 
Grenze, findet man eine tote Wölfin, in ihrem Magen menschliche 
Überreste. Als Polizistin Hannah Wester und ihre Kollegen in den 
Wäldern die männliche Leiche entdecken, führt sie die Spur zu 
einem Drogendeal, der in Nordfinnland blutig endete. Doch wie und 
warum ist der Tote in den Wäldern von Haparanda gelandet? Wo ist 
das Geld, wo sind die Drogen? Das fragt sich auch die Profi-Killerin 
Katja, die den Auftrag hat, beides zurückzubeschaffen. Doch sie ist 
nicht die Einzige, die auf dem Weg nach Haparanda ist. Plötzlich 
wird die kleine Grenzstadt zum Schauplatz brutaler Ereignisse, die 
schlimmer sind als alles, was Hannah Wester und das Team von 
der Polizei Haparanda sich jemals hätten vorstellen können.
Cilla und Rolf Börjlind: Kaltes Gold
Schneeschmelze in den Bergen Lapplands. Die Leiche eines 
Mannes wird freigelegt. Erschossen vor ca. 20 Jahren. Olivia 
Rönning beginnt zu ermitteln. Auf dem Weg zur Fundstelle 
gerät ihr Hubschrauber in einen Sturm und stürzt ab. Als Olivia 
aufwacht, ist sie auf sich gestellt, das Funkgerät funktioniert 
nicht. Sie befreit sich aus dem Wrack und rettet sich in eine 
nahegelegene Fischerhütte. Doch sie ist nicht allein an diesem 
unwirtlichen, von der Welt abgeschnittenen Ort, denn jemand 
will unbedingt verhindern, dass die Wahrheit über den Toten 
ans Licht kommt. Als Tom Stilton erfährt, was Olivia zugestoßen 
ist, gibt er sein ruhiges Leben in Thailand auf, um ihr zu helfen.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt 
unter der Nummer 02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
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Aufgrund des Beschlusses der Bundesregierung 
hinsichtlich der Corona-Pandemie sind wir leider 
weiterhin gezwungen, die Türen des MarienBades 
geschlossen zu halten.

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre  
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.
 
Für eine Eröffnung sind alle Vorbereitungen getroffen. 
Wir müssen jedoch die weitere Entwicklung und die 
Entscheidungen der Regierung abwarten. 
 
Wir hoffen, Sie bald wieder im MarienBad begrüßen 
zu dürfen. Bitte bleiben Sie gesund!
 
www.marienbad-info.de

ACHTUNG
DAS MARIENBAD 

MUSS GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Das Bundeslandwirtschaftsministerium hat daher erstmals 
eine sogenannte Nachhaltigkeitsprämie für den Wald entwi-
ckelt. Es handelt um Mittel aus dem Corona-Konjunkturpro-
gramm in Höhe von insgesamt 500 Millionen Euro. Die Aus-
zahlung der Prämie muss bis Ende 2021 abgeschlossen sein.
Das sollten Sie wissen:
• Sie gilt für private und kommunale Waldbesitzer, die min-

destens 1 Hektar Waldfläche besitzen.
• Voraussetzung für den Erhalt der Prämie ist, dass die Wald-

fläche zertifiziert ist. Zum Beispiel nach den Programmen
PEFC (https://pefc.de/ https://pefc.de/fur-waldbesitzer/
ablauf-der-zertifizierung/) oder
FSC (https://www.fsc-deutschland.de/de-de/wald/waldzertifi-
zierung-/ablauf-einer-zertifizierung-02).
• Die Zertifizierung des eigenen Waldbesitzes muss, sofern 

der Wald bisher noch nicht zertifiziert ist, neu beantragt 
werden. Die privaten Waldbesitzer können sich bei Fragen 
zur Zertifizierung an den Waldbauverein oder an die Zerti-
fizierungsstellen von PEFC oder FSC wenden.

• Bei privaten Waldbesitzern Nachweis der Antragsfläche 
über die Berufsgenossenschaft

• Die Nachhaltigkeitsprämie wird auf Antrag gewährt.
• Sie beträgt einmalig 100 Euro pro Hektar (PEFC) bzw. 

120 Euro je Hektar (FSC)
• Die Anträge können natürliche und juristische Personen 

bis zum 30. Oktober 2021 stellen.
• Die Antragstellung erfolgt ausschließlich über das im 

Internet verfügbare Online-Formular auf der Webseite 
www.bundeswaldpraemie.de. Der Antrag kann jetzt gestellt 
werden. Dabei muss das Zertifikat bis zum 30. September 
2021 nachgereicht werden.

• Eine Auszahlung der Prämie erfolgt, wenn die Zertifizie-
rung vorliegt.

• Die Prämie wird als sog. De-minimis-Beihilfe gewährt. Die 
Gesamtsumme der einem einzigen Unternehmen (hier: 
kommunaler oder privater Waldbesitzer) gewährten De-
minimis-Beihilfen darf - auch in Kombination mit anderen 
De-minimis-Beihilfen - 200.000 Euro bezogen auf einen 
Zeitraum von drei Steuerjahren nicht übersteigen.

Forstamt Rennerod  
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Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
 
Eigenbetrieb 
Wasserversorgung 
Abwasserbeseitigung 

Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg informieren:  

 

Achtung Winter! 
 
Schutz der Wasserleitung und Wasserzähler vor Frost 

 
 
Mit sinkenden Temperaturen steigt die Gefahr  von Frostschäden an ungeschützten 
Wasserleitungen und Wasserzählern. Sie können sich unnötige Kosten und viel Ärger 
ersparen, wenn Sie freiliegende Rohre und Zähler an Außenwänden oder in kalten 
Räumen vor dem Einfrieren schützen. Wir bitten deshalb alle Hauseigentümer, im ei-
genen Interesse, ihre Wasserleitungshausanschlüsse zu überprüfen und gegebenen-
falls geeignete Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Folgende Vorkehrungen können Sie treffen, um Frostschäden zu vermeiden: 
 

1. Zugluft vermeiden! Fenster, Türen, Keller- und Untergeschossräume ge-
schlossen halten. 

2. Garten- und Sommerleitungen und Leitungen  in frostgefährdeten, unbewohn-
ten Räumen und Gebäuden absperren und entleeren. 

3. Absperrventile in Keller und Speicher auf Dichtheit prüfen, ggf. instand setzen, 
Absperrhahn schließen. 

4. Wasserzähler und Zuleitungsrohre in nicht frostsicheren Räumen mit Isolier-
streifen umwickeln und ggf. mit Stein- oder Glaswolle abdecken.  

5. Bei Wasserzählerschächten im Freien Holzzwischenböden einlegen und den 
Hohlraum mit Stroh auffüllen. 

 
Sollten Sie dennoch einen Wasserzählerfrostschaden in Ihrem Haus feststellen, sind 
die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg unter der Telefonnummer: 
0170/1889930, 02661/6268-361 oder 02661/6268-366/-367 zu informieren. 
 
Verbandsgemeindewerke 
Bad Marienberg, den 10.12.2020 
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Verbandsgemeindeverwaltung 
vom 28. bis 30. Dezember 2020 

geschlossen
In der Videoschaltkonferenz der Bundeskanzlerin mit den Regierungschefinnen und 
Regierungschefs der Länder am 25. November 2020 haben diese u.a. alle Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber dringend gebeten, zu prüfen, ob die Betriebsstätten entweder 
durch Betriebsferien oder großzügige Home-Office-Lösungen vom 23. Dezember 
2020 bis 1. Januar 2021 geschlossen werden können, um bundesweit den Grundsatz 
„Wir bleiben zuhause“ umsetzen zu können.
Aufgrund dieser Bitte bleibt die Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg vom 
28. bis 30. Dezember 2020 für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen.
Für dringende, unaufschiebbare Angelegenheiten besteht seitens der Verwaltung ein 
Bereitschaftsdienst. Dieser ist unter der Ruf-Nr. 0171-8623233 zu den sonst allge-
meinen Sprechzeiten erreichbar.
Darüber hinaus ist für Wahlangelegenheiten wie die Ausstellung einer Wählbarkeits-
bescheinigung oder die Abgabe eines Wahlvorschlages die Verwaltung besetzt. In die-
sem Falle ist der Bereitschaftsdienst über die Telefon-Nr. 02661-6268-313 oder die 
Klingel am Verwaltungsgebäude erreichbar.
Wir bitten für die getroffene Maßnahme um Ihr Verständnis. Bleiben Sie gesund!

Verbandsgemeindeverwaltung  

Stellenausschreibung
Du möchtest für deine Zukunft eine moderne, vielfältige und 
abwechslungsreiche Tätigkeit?

Interessiert dich die Bedienung von Maschinen und techni-
schen Anlagen, elektrotechnische Arbeit und grundsätzlich der 
Wasserversorgungs- und Abwasserableitungs- bzw. Abwas-
serreinigungsprozess? Dann bewirb dich bei uns und werde 
Teil unseres Teams bei den Verbandsgemeindewerken.

Wir bieten zum 1. August 2021

1 Ausbildungsplatz Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d)

Einstellungsvoraussetzung ist ein qualifizierter Sekundarabschluss I.
Die Ausbildung dauert 3 Jahre.

1 Ausbildungsplatz Elektroniker - Automatisierungstechnik (m/w/d)

Einstellungsvoraussetzung ist ein qualifizierter Sekundarabschluss I.
Die Ausbildung dauert 3 ½ Jahre.

Nach einem erfolgreichen Abschluss bieten wir sehr gute Übernahmechancen.

Weitere Informationen zur Ausbildung findest du auf der Homepage der Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung bitte bis zum 31. Januar 2021 an die Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg,- Personalstelle -, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg oder an unsere E-Mail-Adresse verbandsge-
meinde@bad-marienberg.de

Falls du weitere Infos benötigst, frag einfach bei nach Matthias Hombach nach: 02661 6268-360.
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In Zusammenarbeit mit der Firma Ximaj und mit Unterstüt-
zung der Westerwaldbank, konnte dieses im Westerwald ein-
malige Projekt umgesetzt werden. Wir freuen uns über einen 
regen Austausch und hoffen, mit der Plattform einen weite-
ren Schritt in die schon bereits gut strukturierte Nachbar-
schaftshilfe Gruppe Zu bringen. Ihr erreicht den Marktplatz 
unter: https://marktplatz.waellerhelfen.de
Euer Team von Wäller Helfen 

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Abgabe Wäller Blättchen !!!Abgabe Wäller Blättchen !!!
Aufgrund der Feiertage wird das Wäller Blättchen am 23.12. als Doppelausgabe Nr. 52/53 erscheinen.

 Abgabeschluss ist am Donnerstag,  17.12. - 11.00 Uhr!

Der Abgabeschluss für das erste Wäller Blättchen 2021 (Nr. 1 am 08.01.2021) ist regulär am Montag, 04.01.2021 - 11 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V.
info@waellerhelfen.de
Wäller Helfen am Telefon
August Hanneppel: 02663 - 9685629
Christel Reifenrath: 02682 - 969284 (Kreis AK)
Rainer Kalb 02623 - 4530

Seit letzter Woche ist der Wäller Helfen Marktplatz online.
Hilfsangebote und Hilfegesuche können hier nun ganz ein-
fach selbst verwaltet und gesucht werden.

Nachruf

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Reinhard Garth
aus Bad Marienberg

Herr Garth war von Mai 1992 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand im Januar 2003 als 
Bautechniker für das Bauamt der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg tätig. Ins-
besondere begleitete er den Neubau des Verwaltungsgebäudes in Bad Marienberg mit 
großem Engagement und Sachverstand.

Bei den Vorgesetzten und seinen Kolleginnen und Kollegen hat er durch sein enormes 
Fachwissen und sein sympathisches Wesen ein hohes Ansehen erworben.

Wir trauern um einen gewissenhaften, pflichtbewussten und geschätzten Mitarbeiter und 
Kollegen, dem wir ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Familie und seinen Angehörigen.

Für Rat und Verwaltung   Für den Personalrat
der Verbandsgemeinde   der Verbandsgemeindeverwaltung
Bad Marienberg   Bad Marienberg
Andreas Heidrich   Marco Stalp
Bürgermeister   Personalratsvorsitzender

Bad Marienberg, im Dezember 2020
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Foto Röder-Moldenhauer Foto: Wolfgang Sanner

Nach Zustimmung des Gesundheitsamtes und unter Einhal-
tung der Corona-Regeln hatten sich in einem vorbereiteten 
Waldstück am Wildpark somit 37 des mehr als 470 Mitglieder 
starken Fanclubs, die weilweise von weit her angereist 
waren, versammelt.
Unter Anleitung des örtlichen Revierförsters Jochen Panthel, 
pflanzten sie Eicheln auf einer freien Fläche, auf der zahlrei-
che Fichten auf Grund des Borkenkäferbefalls gefällt werden 
mussten.
Die engagierten Fans drückten mit einem Stock ein Loch in 
den feuchten Waldboden und legten die Eicheln hinein.
„Wir übernehmen heute eigentlich die Arbeit, die sonst der 
Eichelhäher erledigt“, führte der Förster aus.
Im Vorhinein hatten die Mitglieder des Fanclubs bereits rund 
5000 Eicheln in und rund um Bad Marienberg gesammelt, 
die nun zum Einsatz kamen. „Die Eicheln, die heute nicht 
gepflanzt werden und somit übrig bleiben, bekommt der 
Förster zum weiteren Gebrauch“, sagte Ulrich Seiler.
Fortsetzung nächste Ausgabe.
Info zum Fanclub: www.fc-bayern-fanclub-steigalm.de

■■ Westerwaldverein BadMarienberg e.V.
Auch wenn es in 
diesem Jahr kei-
nen gemütlichen 
Jahresausklang 
bei Kaffee und 
Kuchen gibt, 
möchte der Vor-
stand nicht ver-
säumen zu versi-
chern, dass die 
Verantwortlichen 
trotz allen Widrig-
keiten nach vorne 
blicken, auf ein 
gutes neues Jahr 
hoffen und sich 
auf ein gesundes 
Wiedersehen mit 

allen Aktiven freuen. So wird die Zusammenstellung der 
Chronik zum 125sten Jubiläum des Westerwaldvereins Bad 
Marienberg zu den ersten Dingen gehören, die in Angriff 
genommen werden. Leider sind bisher keine Erinnerungen 
oder Beiträge aus den letzten 25 Jahren von den Mitgliedern 
eingegangen. Deshalb hier nochmal der Aufruf: Alle, die 
sich an schöne, eindrucksvolle - und auch ernste - Ereig-
nisse, besonders aus der Zeit von 1997 bis 2010 aber auch 
bis heute erinnern, werden gebeten, diese Geschichten an 
Ingrid Wagner zu senden. Das muss nicht „schön“ geschrie-
ben sein, die Hauptsache, es kommt was! Auch Bilder aus 
der Zeit vor 2010 sind - mit kurzer Erklärung - sehr interes-
sant! Denn im Jahr 2022 soll eine Broschüre erscheinen, die 
einen Rückblick auf die letzten 25 Jahre enthält.

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Bad Marienberg

Die Mitglieder des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg sind 
hiermit zu einer Sitzung auf Dienstag, den 15. Dezember 
2020, 18.30 Uhr in die Stadthalle, Kirburger Straße 2, mit 
nachstehender Tagesordnung eingeladen:
I. Öffentlicher Teil:
1. Forstangelegenheiten

1.) Bekanntgabe der Betriebsergebnisse 2019
2.) Beratung und Beschlussfassung über die Forstwirt-
schaftspläne 2021
3.) Festsetzung der Brennholzpreise 2021
4.) Umnutzung einer Forstfläche zu einem Lehr- und 
Anschauungswald

2. Besteuerung Forstbetrieb
3. Einführung wiederkehrende Ausbaubeiträge
4. Auftragsvergaben

1.) Erneuerung Straßenbeleuchtung „Am Reichen-
stein“
2.) Erneuerung Straßenbeleuchtung „Berliner Straße“
3.) Erneuerung Straßenbeleuchtung „Bismarckstraße - 
Teilstück“

5. Kenntnisgaben/Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil:
6. Vertragsangelegenheiten
7. Bekanntgabe einer Eilentscheidung
8. Grundstücksangelegenheiten (vorsorglich)
9. Kenntnisgaben/Verschiedenes
III. Öffentlicher Teil:
10. Bekanntmachungen aus dem nichtöffentlichen Teil

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Teilstück der Albrechtstraße 
gesperrt

Aufgrund von Bauarbeiten wird am 
17. + 18.12.2020 ein Teilstück der 
Albrechtstraße im Bereich der 
Kreissparkasse gesperrt.

Die Durchfahrt wird dort nicht 
möglich sein.

Bitte beachten Sie die ausgewiesene Umleitung.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Verbandsgemeindeverwaltung  
-Straßenverkehrsbehörde-  

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ FC Bayern Fanclub Steig-Alm
pflanzt neue Bäume
Fußballfans hatten zuvor 5.000 Eicheln gesammelt
Strahlender Sonnenschein und kalte Temperaturen herrsch-
ten, als sich jüngst Mitglieder des FC Bayern Fanclub Steig-
Alm, zu einer gemeinsamen Baumpflanzaktion im Wildpark 
von Bad Marienberg trafen.
Die Idee dazu hatte Ulrich Seiler vom Vorstand und der 1. 
Vorsitzende Wolfgang Sanner ergänzte, so sehe man sich 
auf einer Seite wieder, und auf der anderen Seite tue man 
etwas Gutes für den sowieso schon stark geschädigten 
Wald.
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Weitere 250,00 Euro wurden dem Förderverein Wildpark 
Bad Marienberg e.V. mit großer Mehrheit unserer Mitglieder 
zugeordnet.
Der weit über die Region bekannte Wildpark ist für unsere 
VG eine ganz besondere Oase der Erholung, ein unverzicht-
barer Begegnungsort für alle Altersgruppen.
Gleichsam möchten wir auch hier den ehrenamtlich tätigen 
Helfer/-innen unseren Respekt, mit unserer bescheidenen 
Spende ausdrücken.
E-Mail-Adresse:
info@wildpark-badmarienberg.de
So konnten unsere beiden Vorstandsmitglieder Steffi Kolb 
und Meike Künkler vorzeitig Christkind spielen und im 
Namen unseres Vereins die Spenden überreichen.
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern/-innen für Ihre Teil-
nahme an den Clubmeisterschaften.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH,
Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Niederschrift der Sitzung vom 20.11.2020

Tagesordnungspunkt 1:
Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse 
von Gemeindestraßen, -wegen, und -plätzen
Die Vorsitzende informierte bereits vorab per Mail über den 
Vertrag.
Dem dem Rat vorliegende Vertrag zur Regelung der Mitbe-
nutzungsverhältnisse von Gemeindestraßen, -wegen, und 
-plätzen wird zugestimmt.
Dem Vertrag wurde zugestimmt.
Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung zur Umsatzbesteue-
rung im Forstbetrieb
Die Vorsitzende informiert über eine Mail der Verbandsge-
meindeverwaltung bezüglich einer Umstellung des Forstbe-
triebes von der Pauschal- auf die Regelbesteuerung. Diese 
Neuregelung wurde aufgrund der Corona Pandemie auf 
2023 geplant, sollte aufgrund der derzeitigen Waldsituatio-
nen aber schon vorgezogen werden.
Der Gemeinderat beschließt, für die Umsatzbesteuerung im 
Forstbetrieb zum 01.01.2021 von der bisherigen Pauschal-
besteuerung zur Regelbesteuerung zu wechseln.

Was aus Erinnerungen und 
Geschichten werden kann, 
haben wir ja mit unserem 
Buch „Su woret fröher“ 
schon bewiesen und haben 
inzwischen ja auch DVD‘s 
und CD‘s produziert, die 
sich nicht nur als Geschenk 
zu Weihnachten anbieten, 
sondern auch zum Selbst-
hören und -lesen geeignet 
sind.
Alle drei sind erhältlich 
beim Verein
(Tel. 02661-983626),
bei der Tourist-Info in Bad 
Marienberg, Wilhelmstraße
und beim MSM Fotostudio, 
Am Mühlrain 1 in Bad 
Marienberg
Das Buch ist auch bei Buch-

handlung Millé in der Bismarckstraße zu bekommen.
Preis für‘s Buch: 18,80 €
Preis für die CD: 9,90 €
Preis für die DVD: 12,90 €
Zur Erinnerung an unsere schöne Adventsfeier im letzten 
Jahr sind Bilder im Internet zu sehen, besonders von den 
leckeren Kuchen!

■■ TC Bad Marienberg e.V.
TC Bad Marienberg e.V. spendet Erlöse aus interner 
Clubmeisterschaft
In diesem markant, strapaziösen Jahr fanden die vereinsin-
ternen Clubmeisterschaften unter dem Motto „Wir spielen 
Tennis, um zu helfen“ statt.
Die Startgeldeinnahmen von insgesamt 500,00 Euro sollten 
nach einstimmiger Meinung einem gemeinnützigen Zweck 
innerhalb der VG zur Verfügung gestellt werden.
Nach dem Votum der Mitglieder wurde der Betrag geteilt und 
so konnte der Vorstand erfreuliche 250,00 Euro an die Hilfs-
organisation Rescue Group Westerwald e.V. übergeben.
Die ehrenamtlich tätige Hilfsorganisation stellt mit Ihren 
momentan 35 Mitgliedern eine ergänzende, medizinische 
Einsatzgruppe in der Notfallversorgungskette dar.
Sie finanziert sich ausschließlich eigenständig, so wie durch 
Spendenzuwendungen.
Die Einsatzbereitschaft besteht an 365 Tagen im Jahr und 24 
Stunden am Tag. Wir sind der Meinung, dieses Arragement 
ist aller Ehren wert und verdient unsere Hochachtung. 
E-Mail-Adresse: fabian.peter@rescue-group.de

Foto Privat: Fabian Peter (1. Vorsitzender von Rescue Group 
Westerwald e.V.), Steffi Kolb (Sportwartin) und Meike Künk-
ler (Jugendwartin) TC Bad Marienberg e.V.
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O du fröhliche, O du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Welt ging verloren, Christ ward geboren:
Freue, freue dich, O Christenheit!
O du fröhliche, O du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Christ ist erschienen, uns zu versühnen:
Freue, freue dich, O Christenheit!
O du fröhliche, O du selige,
gnadenbringende Weihnachtszeit!
Himmlische Heere jauchzen dir Ehre:
Freue, freue dich, O Christenheit!

■■ Friedenslicht in Dreisbach
Ich freue mich, euch 
mitteilen zu können, 
dass das Friedenslicht 
am Samstag, den 
19.12.2020, von 17:00 
Uhr bis 19:00 Uhr vor 
dem Dorfgemein-
schaftshaus abgeholt 
werden kann. So ist es 
möglich, sich auch zu 

Hause daran zu erfreuen. Vielleicht bringt sich jeder eine 
Laterne mit, in die er das Friedenslicht hineinstellen kann, 
damit es nicht ausgeht.
Pro Licht entstehen Kosten von 1,- €, bitte passend mitbrin-
gen.

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Mandolinenclub Jugendlust 1925
Jahresbericht
Wie bekannt, können wir uns diesmal leider nicht am 2. 
Januarwochenende 2021 zu unserer traditionellen Jahres-
hauptversammlung im DGH treffen.
Wir wollen euch daher auf diesem Weg einen Überblick über 
das zu Ende gehende Jahr 2020 geben.
Zunächst war alles wie gewohnt und Corona war weit weg in 
China. Die Jahreshauptversammlung konnte am 11. Januar 
2020 stattfinden.
Wir probten normal jeden Donnerstag im DGH und trafen 
Vorbereitungen für das Probewochenende.
Der Vorstand befasste sich unter anderem auch schon mit 
dem Vereinsausflug am Fronleichnamswochenende 2021. 
Busunternehmen und Hotel wurden gebucht.
Vom 13.03. bis zum 15.03.20 hatten wir unser Probewochen-
ende in der Jugendherberge Kaub.

Die Umsatzbesteuerung im Forstbetrieb wird zum 
01.01.2021 auf die Regelbesteuerung gewechselt.
C. Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 5:
Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen 
Teil
Die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten 
Beschlüsse wurden bekannt gegeben.

■■ Dreisbacher Weihnachtssingen 
und -musizieren

So kurz vor Weihnachten - und kaum jemand darf sich tref-
fen und vorweihnachtliche Rituale ausführen. Das ist für viele 
Menschen in diesem Jahr bestimmt nicht einfach, gerade für 
die, die alleine sind.
Um ein bisschen Gemeinschaft in dieser dunklen Jahreszeit 
herbeizuzaubern haben wir uns überlegt, dass ein gemein-
sames Weihnachtssingen und -musizieren doch vielleicht 
schön wäre. Wie kann so ein „Event“ in der Corona-Zeit statt-
finden?
Am 4. Adventssonntag sind alle Dreisbacher eingeladen sich 
um Punkt 18.00 Uhr - direkt nach dem Glockenläuten - an 
ihre Haustür zu stellen.
Diejenigen, die ein Musikinstrument spielen, und sei es noch 
so klein, nehmen dies mit und dann, wenn die Glocken fertig 
geläutet haben, singen und musizieren wir in ganz Dreis-
bach die zwei altbekannten Weihnachtslieder „Alle Jahre 
wieder“ und „Oh, du fröhliche“.
So kann man im ganzen Dorf die gemeinschaftliche Musik 
hören.
Ich freue mich auf eure „Zusammenarbeit“. Zum Üben vorab 
habe ich beide Lieder mit den entsprechenden Noten beige-
fügt.
Alle Jahre wieder

O du fröhliche
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Nikolaustour 2020 
Foto: Steffi Wehr

Wir dürfen zwar 
zurzeit nicht 
zusammen singen, 
aber den Kids ein 
Lächeln ins 
Gesicht zaubern, 
was uns sehr viel 
wert ist. Somit 
machten wir uns 
am Nikolaustag auf 
den Weg und leg-
ten jedem Kind 
das neue T-Shirt 
als Nikolaus-Päck-
chen vor die Haus-
tür; selbstverständ-
lich heimlich.

Ein herzliches Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung 
gilt: Edeka Osterkamp, Bad Marienberg, Projekt Heimatliebe 
(SK WWS), Breuer Workwear, Bad Marienberg, Bayern-Fan-
club, Bad Marienberg, EVM, Fa. Karl Walter Schütz, Nis-
terau, Fa. Krause Gußprodukte, Nisterau, Pascal Heine-
mann, Fehl-Ritzhausen
Auch unseren Verein hat die Pandemie schwer getroffen.
Um all unseren Mitgliedern ruhige und erholsame Weih-
nachtstage, sowie einen fröhlichen Jahreswechsel zu wün-
schen, haben wir, der Vorstand jedem am Nikolaustag einen 
kleinen Schoko-Nikolaus vor die Haustüre gestellt. Die 
Freude über diese kleine Geste war bei den Sängerinnen 
und Sängern sehr groß. Die Vorstands-Telefone standen 
nicht still.

Abholung der Shirts (v.l.n.r.: Jugendchor-Sängerin Emi-
ly Wehr, Jgd.-Referentin Steffi Wehr, Sascha Groß Breuer 
Workwear) Foto: Fotostudio Röder-Moldenhauer

Ob und wann es wieder normal wird und wie sich „normal“ 
dann definiert, wissen wir noch nicht. Aber ganz sicher gilt, 
Schokolade ist gut für die Seele!
Wir freuen uns sehr darauf, hoffentlich bald wieder mit den 
Proben starten zu können!

Ab Montag, 16.03.20 kamen die ersten Beschränkungen in 
Deutschland.
Dies führte im Anschluss dazu, dass die Proben im DGH 
nicht mehr stattfinden konnten und das musikalische Leben 
zum Erliegen kam.
Im Juni ´20 wurden die Auflagen etwas gelockert, wir durften 
endlich wieder, unter strengen Auflagen, an der Dreschhalle 
proben.
Auch der Musikverein Neuhochstein - Schönberg fand in die-
ser Zeit bei der Dreschhalle einen Proberaum. Hierfür unse-
ren Hüttenwarten Gerhard Kühnl und Wolfgang Kexel noch-
mals herzlichen Dank.
Kleine Auftritte und eine öffentliche Probe auf dem Dorfplatz 
am DGH waren wieder möglich.
Im Herbst durften wir die Proben, durch eine weitere 
Lockerung der Auflagen, in den großen Saal des DGH 
verlegen.
Weiter geht´s in der nächsten Ausgabe...

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer öffentlichen Sitzung auf Donnerstag, den 17.12.2020, 
18.45 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Fehl-Ritzhausen 
eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2019

Klaus Billich
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Gemeinderatssitzung am 17.12.2020 / 
19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Fehl-Ritzhausen

Zu unserer nächsten Ratssitzung sind alle Mitbürger ganz 
herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung gestaltet sich wie folgt:
A. Öffentlicher Teil
1. Jahresabschluss 2019
2. 2.1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019

2.2. Beschluss über die Entlastung des Oberbürger-
meisters und der Beigeordneten sowie des Bürger-
meisters der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und 
der Beigeordneten

3. Bekanntgaben / Verschiedenes
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Gesangverein Fehl-Ritzhausen e.V./ 
Kinder- und Jugendchor Fehl-Ritzhausen

Freude in Corona-Zeiten
Auch in schwierigen Zeiten erscheinen kleine Lichtblicke!
Wir konnten, dank der u.a. Sponsoren, unsere Kinder- und 
Jugendchor-Kids mit neuer Chorkleidung einkleiden.
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Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen                       
 
In der Ortsgemeinde  Fehl-Ritzhausen ist in der gemeindeeigenen Kindertagesstätte Regenbogen-
land eine Stelle als teilzeitbeschäftigte/r 
 
 

Erzieher/in (m/w/d) 
 
 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 16,75 Stunden zum 01.02.2020 zu besetzen. Die Stelle ist 
zunächst bis zum 30.06.2021 befristet. Eine darüber hinausgehende befristete Weiterbeschäfti-
gung stellen wir in Aussicht. 
 

 

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 
• Erzieherische Tätigkeiten in unserer zweigruppigen Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der 

Kinder.  
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts. 
• Enge und professionelle Zusammenarbeit im Kindergartenteam und in Folge mit kooperie-

renden Einrichtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung. 
 
Wir erwarten von Ihnen 

• Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in oder ein Abschluss in einem frühpä-
dagogischen Studiengang. 

• Praktische Berufserfahrung in einer Kindertagesstätte wäre wünschenswert. Der Umgang 
mit den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude. 

• Erfahrung mit der Umsetzung des Rheinland-Pfälzischen Bildungs- und Erziehungsplans. 
• Den Umgang mit den MS Office Programmen beherrschen Sie sicher. 

 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Ge-
staltungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt 
nach TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Sie haben die Mög-
lichkeit regelmäßig an Fort- und Weiterbildungen und Fachberatungen teilzunehmen. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt. 
 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
zum 15.01.2021 an die 
 
Kindertagesstätte Fehl-Ritzhausen, Am Kindergarten 1, 56472 Fehl-Ritzhausen 
E-Mail: regenbogen.kiga@t-online.de 
 

 

 

Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen                       
 
In der Ortsgemeinde  Fehl-Ritzhausen ist in der gemeindeeigenen Kindertagesstätte Regenbogen-
land eine Stelle als teilzeitbeschäftigte/r 
 
 

Erzieher/in (m/w/d) 
 
 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 16,75 Stunden zum 01.02.2020 zu besetzen. Die Stelle ist 
zunächst bis zum 30.06.2021 befristet. Eine darüber hinausgehende befristete Weiterbeschäfti-
gung stellen wir in Aussicht. 
 

 

Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen 
• Erzieherische Tätigkeiten in unserer zweigruppigen Einrichtung mit Ganztagsbetreuung der 

Kinder.  
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des pädagogischen Konzepts. 
• Enge und professionelle Zusammenarbeit im Kindergartenteam und in Folge mit kooperie-

renden Einrichtungen, den Eltern und dem Träger sowie der Verwaltung. 
 
Wir erwarten von Ihnen 

• Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in oder ein Abschluss in einem frühpä-
dagogischen Studiengang. 

• Praktische Berufserfahrung in einer Kindertagesstätte wäre wünschenswert. Der Umgang 
mit den Kindern und die Zusammenarbeit mit den Eltern macht Ihnen Freude. 

• Erfahrung mit der Umsetzung des Rheinland-Pfälzischen Bildungs- und Erziehungsplans. 
• Den Umgang mit den MS Office Programmen beherrschen Sie sicher. 

 
 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen Ge-
staltungsmöglichkeiten, ein angenehmes, kollegiales Arbeitsumfeld sowie ein tarifgerechtes Entgelt 
nach TVöD zuzüglich der für den öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen. Sie haben die Mög-
lichkeit regelmäßig an Fort- und Weiterbildungen und Fachberatungen teilzunehmen. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung und Befähigung besonders berücksichtigt. 
 

Senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 
zum 15.01.2021 an die 
 
Kindertagesstätte Fehl-Ritzhausen, Am Kindergarten 1, 56472 Fehl-Ritzhausen 
E-Mail: regenbogen.kiga@t-online.de 
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nahme des Niederspannungsnetzes - auf die eigenständige 
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG (enm) zu über- 
tragen.
Hiervon ist das konzessionsrechtlich von der Gemeinde ein-
geräumte Wegenutzungsrecht tangiert, mit der Folge, dass 
die unternehmerische Entscheidung der evm, soweit die 
Netzanlagen in Großseifen betroffen sind, die Zustimmung 
der Gemeinde bedarf.
Das Ratsgremium schloss sich der von der VG-Verwaltung 
eingeholten Rechtsauskunft bei einer Fachkanzlei an und 
billigte das Ansinnen des Konzessionspartners evm der 
Gemeinde ohne formelle Änderung des bis zum Jahre 2039 
laufenden Strom-Konzessionsvertrages durch einfache Wil-
lenserklärung.
Hausnummern neu geordnet
Das Ratsgremium änderte auf Vorschlag von Erstem Beige-
ordneten Jörg Denker folgende Hausnummern:
a) Aus Anschrift „Am Kirchpüsch 15“ wird

„Höhenstraße 21“
b) Aus Anschrift (Bauplatz) „Am Kirchpüsch 17“ wird 

„Höhenstraße 23.
Die Änderung war sachlich geboten, da entgegen der Aus-
weisung im Bebauungsplan diese Grundstücke tatsächlich 
über die Höhenstraße“ verkehrsmäßig erschlossen sind und 
nicht, wie nur auf dem Papier stehend, über die Straße „Am 
Kirchpüsch“.
Kenntnisgaben - Verschiedenes
• Ratsmitglied und aktiver Feuerwehrmann Kai Schienbein 

weist auf Mängel am dem Brandschutz dienenden ehema-
ligen Hochbehälter hin. Von den drei vorhandenen Wasser-
kammern stehe eine Kammer ständig leer.

• Der Unterzeichner berichtet von einer Äußerung des Lan-
desrechnungshofes, wonach Gemeinden dann nicht in den 
Genuss von Fördermittel des Landes kommen sollen, 
wenn sie für die Durchführung von Objekten auf Rückla-
gen zurückgreifen könnten bzw. schuldenfrei wären. Der 
nicht nachvollziehbaren Auffassung hat der Unterzeichner 
in einer ausführlichen Stellungnahme im Rahmen des För-
derantragsverfahrens „Baumaßnahme Friedhof“ entschie-
den widersprochen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Brennholz für 2021 bestellen
Die Gemeinde Großseifen bietet auch im nächsten Jahr wie-
der Brennholz für die Großseifer Bürger*innen an. Es gibt fol-
gende Alternativen, wobei der Gemeinderat die Preise 
unverändert belassen hat:
Selbstwerber-Hartholz
Das Holz wird entastet und in Längen zwischen 3 bis 7 
Metern neben dem von einem Fahrzeug befahrbaren Weg 
gerückt.
Die jeweilige Losgröße umfasst etwa 3,5 Festmeter und der 
Preis beläuft sich auf etwa 50 €/Festmeter. Eine Abgabe 
kann nur Los Weise erfolgen!
Flächenlose
Solche sind nur in einem sehr geringen Umfang erhältlich. 
Der Preis wird etwa bei 25 €/Raummeter liegen.
Meterholz
Dieses Holz wird von den Forstwirten auf eine Länge von 1 
Meter eingeschnitten und gerissen. Auch hierfür kann die 
Abfuhr über einen von einem Fahrzeug befahrbaren Weg 
erfolgen. Der Preis wird voraussichtlich bei 65 € je Raumme-
ter liegen.
Neu im Angebot
Fichtenholz (geschädigt durch Borkenkäfer).
Losgröße umfasst ebenfalls 3,5 Festmeter. Preis = 10 €/Fest-
meter.
Ihre verbindliche Bestellung wollen Sie bitte bis zum

15. Januar 2021
an die Gemeindeverwaltung richten.
Die Bestellung hat nach den Vorgaben der Forstbehörde 
wieder schriftlich zu erfolgen. Mit dieser ist durch Vorlage 
des Motorsägen Scheines nachzuweisen, dass der Besteller 

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Abschließende Informationen über die 
Ratssitzung vom 19. November 2020

Angesichts der wegen „Corona Virus“ reduzierten Ratssit-
zungen dieses Jahres hatte das Gremium nun zum Jahres-
abschluss eine ausgedehnte Tagesordnung zu bewältigen. 
Entsprechend gestaltete sich die Berichterstattung an dieser 
Stelle, die mit dem folgenden dritten Bericht abgeschlossen 
wird.
Steuersätze 2021 festgelegt
Nach kurzer Diskussion war sich das Ratsgremium einig, die 
bisherigen Hebesätze unverändert zu belassen. Mithin gel-
ten auch für das Jahr 2021:
Hebesatz Grundsteuer A 300 %
Hebesatz Grundsteuer B 365 %
Hebesatz Gewerbesteuer 365 %
Hundesteuer 1. Hund 50,00 Euro
Hundesteuer 2. Hund 100,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren Hund 150,00 Euro
Hundesteuer für den 1. gefährlichen Hund 250,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren gefährli-
chen Hund

500,00 Euro

Investitionsrahmen 2021 festgelegt
Unter diesem Tagesordnungspunkt setzte der Gemeinderat 
Eckpunkte für den nächstjährigen Haushalt im investiven 
Bereich. Angesichts der „Corona Pandemie“ und eines 
dadurch kaum einzuschätzenden Einflusses auf den laufen-
den Haushalt 2020 hatte das Ratsgremium die ursprünglich 
für dieses Jahr vorgesehenen Investitionen alle vorsorglich 
zurückgestellt. Nun besteht Hoffnung, dass mindestens ein 
Teil davon im neuen Jahr 2021 nachgeholt werden kann.
Priorität genießt die geplante Baumaßnahme auf dem Fried-
hof mit der Anlegung zusätzlicher Parkplätze sowie Herstel-
lung barrierefreier Maßnahmen. Ferner sollen Anschaffun-
gen, wie Spielplatzgeräte, Übertragungsanlage Bürgerhaus, 
Gerätschaften für den Bauhof, Buswartehäuschen, die Ver-
gabe einer Machbarkeitsstudie zur Ausweisung neuer Wohn-
bauflächen und Pflanzmaßnahmen Aufnahme in den Haus-
halt 2021 finden. Alles dieses sieht das Ratsgremium 
natürlich unter Finanzierungsvorbehalt. Dabei gilt die Prä-
misse, dass Investitionen ausschließlich durch Eigenmittel 
finanziert werden, mithin ohne Kredite.
Winterdienst in den Gemeindestraßen
Es bestand Einvernehmen im Rat darüber, auch im kom-
menden Winter wieder die Schneeräumung in den örtlichen 
Straßen und Wegen zur Entlastung der Grundstückseigentü-
mer und zum Wohle aller Bürger durchzuführen, obwohl eine 
rechtliche Verpflichtung seitens der Gemeinde Großseifen 
dazu nicht besteht. Der Auftrag wurde an einen im Ort 
ansässigen Unternehmer, der den Winterdienst bereits seit 
vielen Jahren bestens durchführt, vergeben.
Antrag von Strom-Konzessionspartner entsprochen
Das Stromversorgungsunternehmen Energieversorgung Mit-
telrhein AG (evm), Konzessionspartner der Gemeinde Groß-
seifen, ist aufgrund gesetzlicher Vorschriften gehalten, das 
Mittelspannungsnetz nebst zugehöriger Anlagen - mit Aus-
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1. Feststellung des Jahresabschlusses 2019
2. Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeisters 

und der Beigeordneten, sowie des Bürgermeisters der 
Verbandsgemeinde und der Beigeordneten

3. Rats- und Bürgerinformationssystem
4. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 

Gemeindestraßen, Wegen u. Plätzen
5. Prüfung Haushalts- und Wirtschaftsführung
6. Straßenbeleuchtung
7. Besteuerung Forstbetrieb
8. Verschiedenes

Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Hahner Künstler - Wäller Vollmond-Team 
startet die Aktion „Helft uns helfen“

Die beliebten Veranstaltungen „Wäller-Vollmondnächte“ im 
Wildpark-Hotel mussten in letzter Zeit aus Corona-Gründen 
ausfallen.
Der geplante 87.Wäller-Vollmondabend sollte eine Benefiz-
Veranstaltung zu Gunsten des Wildparks werden.
Die Künstler waren in der Zwangspause nicht untätig und 
haben eine winterliche CD mit Liedern, Gedichten und tradi-
tionellen Musikstücken aufgenommen. Die stimmungsvolle 
und limitierte CD wird zum Kauf angeboten.
Preis: 12,- € ohne Versandkosten. Von jeder verkauften CD 
werden 2.--€ für den Wildpark gespendet.
Die Gemeindeverwaltung und das Wäller-Vollmond-Team 
(Rolf Henrici-der Märchenprinz) und das Shamrock-Duo 
Hilde und Jupp wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
friedliche und besinnliche Weihnachtstage und ein gutes 
Neues Jahr.
Bleiben Sie stark, positiv und gesund.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Sternsinger kommen auch in Corona-Zeiten
Die Stersinger werden am Samstag, den 9. Januar 2021 ab 
14.00 Uhr in Hahn sein. Die Pfarrei Hachenburg schreibt vor, 
dass die Bürger, die einen Besuch der Sternsinger wün-
schen, sich schriftlich, telefonisch oder per Mail bei Roland 
Reis in Hahn, anmelden:
Roland Reis, Ostring 6, 56470 Hahn.
Tel.: 02661 / 4201
Mail: roland.reis@hotmail.com
Anmeldung bis zum 22. Dezember 2020

Roland Reis, Ortsbürgermeister

■■ Hahn hat himmlischen Beistand
Auf Initiative vom Hahner Frauentreff, vertreten durch Rose-
marie Metzger und Elsbeth Orthey, unterstützt von den Män-
nern vom Bauhof Hahn, erstrahlt der Hahner Brunnen am 
Dorfgemeinschaftshaus auch in diesem Jahr wieder mit 
einem selbst gebundenen Adventkranz.

8 Engel haben zuge-
sagt, uns Hahner im 
Advent durch himmli-
schen Beistand zu 
bewachen... Für den 
Weihnachtsbaum und 
die neue Lichterkette 
am DGH waren die 
Herren vom Hahner 
Bauhof wieder im 
Einsatz. Dankeschön!
Am 5. Dezember 
2020 kam auch noch 
der Nikolaus persön-
lich mit seinem 
Gefolge, ging von 
Haus zu Haus und 
beschenkte die Hah-
ner Kinder. Es gab 
viele überraschte und 

die Sachkenntnis im Umgang mit der Motorsäge besitzt. 
Sollte eine dritte Person für ihn das Holz einschneiden, ist für 
diese Person der genannte Nachweis zu erbringen.
Den Bestellvordruck können Sie unter:
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/
rennerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_
Marienberg.pdf herunterladen. Selbstverständlich kann die 
Bestellung auch in der Sprechstunde des Unterzeichners 
aufgenommen werden.
Abschließend ist noch zu erwähnen, dass die Zuteilung des 
bestellten Holzes voraussichtlich im April/Mai 2021 durch 
den Forstbeamten vorgenommen wird. Die Bekanntgabe des 
genauen Termins erfolgt rechtzeitig an dieser Stelle im Wäl-
ler Blättchen.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Weihnachtsbaumverkauf 
für einen „Guten Zweck“

Bereits das 7. Mal organisieren die Bewohner vom „Am 
Kirchwäldchen“ einen Weihnachtsbaumverkauf für einen 
gemeinnützigen Zweck, schlicht, um etwas „Gutes“ zu tun. 
Der Verkauf findet am

Freitag, 11. Dezember 2020 - ab 14 Uhr
und

Samstag, 12. Dezember 2020 - ab 10 Uhr
in der Straße „Am Kirchwäldchen“ statt. Selbstverständlich 
erfolgt der Verkauf der Bäume unter strikter Einhaltung der 
geltenden Abstands- und Hygieneregeln mit Mund- und 
Nasenschutz.
Diesmal geht die Spende an das „Kinderhaus Pumuckl“ in 
Hattert bei Hachenburg.
Die Organisatoren würden sich freuen, wenn - wie in den 
vergangenen Jahren - möglichst viele Bürger vom Angebot 
Gebrauch machten und auf diese Weise wieder zu einer 
ansehnlichen Spende für den guten Zweck beitragen 
könnten.
Vielen Dank dafür im Voraus!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

■■ Wir gratulieren
Am 17. Dezember 2020 vollendet

Frau Elfriede Geis
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hahn und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Roland Reis   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Gemeinderatssitzung

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 17. Dezember 
2020 um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hahn
Die Damen und Herren des Gemeinderates sind zu dieser 
Ratssitzung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse 

von Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen
3. Planberatung Forst - Besteuerung des Forstbetriebes
4. Kanalerneuerung - Ausbau Mittelstraße
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Umzug des Dorfladens
Bedingt durch die Corona-Pandemie zieht sich der Umzug 
des Dorfladens in die neuen Räumlichkeiten im DGH bis 
Mitte Dezember 2020 hin. Es tut uns sehr leid, aber es gel-
ten auch für uns die Corona-Regelungen.
Der letzte Verkauf im alten Laden wird am 11.12.2020 sein.
Am 12.12.2020, um 14:00 Uhr, wird der Umzug beginnen.
Es muss noch eine Vielzahl von Arbeiten erledigt werden, um 
einen reibungslosen Verkauf im neuen Laden zu ermöglichen.
Aus diesem Grunde öffnen wir zum ersten Mal am 
08.01.2021. Der Verkauf findet auch hier von 10:00 bis 12:00 
Uhr statt.
Wir freuen uns sehr, Sie/Euch im schönen Ambiente begrü-
ßen zu können. Kommen Sie/kommt Ihr, es lohnt sich. Eine 
Wartezone ist auch vorhanden, auch wenn wir leider unsere 
Kaffee-Ecke noch nicht öffnen können. Natürlich gelten auch 
im neuen Laden die bekannten Corona-Regeln.
Es wird allerdings eine Änderung im Bereich der Metz-
ger-Theke geben. Die Metzgerei Wedler wird Frisch-
fleisch wegen vorgegebener Richtlinien ab dem 
08.01.2021 nur noch auf Vorbestellung verkaufen. Es 
wird kein Fleisch mehr zur Auswahl angeboten.
Bitte bestellen Sie/bestellt unter der Tel.-Nr. 02661 8597 bis 
donnerstags Mittag den Fleischwunsch, alternativ werden 
Bestellzettel ausliegen, auf denen dann der Fleischwunsch 
für die Folgewoche notiert und an der Theke abgegeben 
werden kann.
Der Wurstverkauf wird in gewohnter Weise erfolgen.
In der Zeit der Schließung des Dorfladens wird die Metzgerei 
Wedler einen Nach-Hause- Lieferdienst von Fleisch- und 
Wurstwaren anbieten.
Erfreulicherweise wird Stefan mit dem Bäckerauto am 
18.12.2020 und am 30.12.2020 in der Zeit von 10:00-12:00 
Uhr am DGH-Parkplatz stehen und Brot u.a. verkaufen.
Wir danken all unseren Kunden/innen für ihre Treue zum 
Dorfladen.
Wir freuen uns darauf, Sie/Euch alle im neuen Dorfladen 
bedienen zu können.
Eine kleine Info: im Februar 2021 besteht der Dorfladen 
schon zehn Jahre, gemäß dem Motto: da machen wir was 
draus.

Das Team Dorfladen

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

sprachlose Kinder, als der große Nikolaus persönlich vor 
ihnen stand.
Alle Kinder haben versprochen: Ja, ich war brav und will es 
bleiben!
Einige Kinder wussten ein schönes Nikolausgedicht, das sie 
vorgetragen haben.
Vor einem Haus in der Weststraße wurde das Nikolauslied: 
„Lasst uns froh und munter sein...“ gemeinsam gesungen.
Zur Belohnung wurden die Kinder mit Äpfel, Mandarinen, 
Nüssen und Süßigkeiten vom Nikolaus beschenkt.

Ein herzliches Dankeschön an die Ortsgemeinde Hahn für 
die verschenkte, weihnachtliche Freude an Groß und Klein.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Hohner Narrenclub 2001 e.V.
Leider müssen wir euch mitteilen, dass aufgrund der beste-
henden Corona-Auflagen in 2021 keine Karnevalssitzung in 
Hahn stattfindet.
Wir schließen uns damit, nach reiflicher Überlegung, der 
Entscheidung umliegender Karnevalsvereine an. Unser ver-
antwortungsbewusster Umgang mit dem Corona-Virus lässt 
uns leider keine andere Wahl.

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 10
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hardt

Der Ortsgemeinderat Hardt wird zu einer Sitzung auf Mitt-
woch, 16. Dezember 2020, 20:00 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus, Mittelstraße 11, Hardt eingeladen.
Die Sitzung findet unter Beachtung der geltenden Corona-
Regeln statt. Insofern sind die Zuhörerplätze begrenzt. Bitte 
beachten Sie, dass - auch am Platz - eine Maskenpflicht 
besteht.
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nen Parkflächen abgestellt. Sollte der Schneepflug aufgrund 
parkender Fahrzeuge einzelne Straßen nicht räumen kön-
nen, so verbleibt der Schnee auf der Straße und dieser 
Bereich muss dann von den betroffenen Anwohnern ggf. in 
Eigenregie beseitigt werden.
Bitte helfen Sie mit etwas mehr Rücksicht und Beachtung 
dieser Hinweise mit, dass unser Winterdienst ungehindert 
seinen Dienst verrichten kann und wir dadurch gut durch den 
Winter kommen und über geräumte Straßen fahren können.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihr Mitwirken.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus,
Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Bürgerinformation über die 
Gemeinderatssitzung vom 10.11.2020

Der Vorsitzende stellt zu Beginn der Sitzung fest, dass mit 
Schreiben vom 02.11.2020 form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.
Der Gemeinderat ist nach der Anzahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig.
Der Vorsitzende führt auch das Protokoll.
Aus Gründen der Dringlichkeit werden zwei weitere TOP auf-
genommen: Hinzu kommt TOP5: Beratung und Beschluss-
fassung zur Besteuerung des Forstbetriebes. Der TOP 
Kenntnisgaben & Verschiedenes wird TOP 6, TOP 7 dement-
sprechend Grundstücksangelegenheiten. Weiter kommt TOP 
8 hinzu: Bauanträge/Bauangelegenheiten. Auf TOP 9 ver-
schiebt sich dementsprechend die Bekanntgabe der Ergeb-
nisse des NÖT.
Öffentlicher Teil:
TOP1 - Beratung und Beschlussfassung über die 
Zustimmung zur Übertragung von Netzbestandanteilen 
von der evm auf die Energienetze Mittelrhein GmbH & 
Co. KG im Rahmen des bestehenden Pachtvertrags 
(Stromkonzessionsvertrag)
Die evm beabsichtigt eine Umverteilung des Gas- und Stro-
manlagevermögens zwischen evm und enm ab 01.01.2021. 
Gleichzeitig mit den zu übertragenden Anlagen sollen auch 
die entsprechenden Wege- und Nutzungsrechte aus dem 
Konzessionsvertrag übertragen werden. Die evm bliebe aber 
Vertragspartner hinsichtlich des Stromkonzessionsvertrages 
und würde auch weiterhin die vertraglich vereinbarte Kon-
zessionsabgabe an die Vertragspartner zahlen. Nach § 25 
Abs. 1 des bestehenden Konzessionsvertrages ist die evm 
zur Übertragung von Rechten und Pflichten des Vertrages, 
sowohl im Wege der (partiellen) Gesamtrechtsnachfolge als 
auch der Einzelrechtsnachfolge, nur mit schriftlicher Zustim-
mung der Gemeinde berechtigt. Angesichts dieser Regelung 
bittet die evm nun um die Zustimmung der Gemeinden zur 
Übertragung der im Schreiben vom 28.09.2020 genannten 
Anlagen sowie des entsprechenden Wegenutzungsrechts 
von der evm auf die enm.
Diese Änderung hat keine finanziellen Auswirkungen für die 
OG Kirburg.
Die Ortsgemeinde Kirburg stimmt der Übertragung des im 
Rahmen des Pachtvertrages verpachteten Mittelspannungs-
netzes nebst Teilen der hierzu gehörenden Anlagen, insbe-

■■ Hofer Bär als gelungenes Weihnachtsgeschenk
Die Hofer Eigenmarke „Hofer Bär“, ein von der Struthof Bren-
nerei Unnau eigens kreierter Schlehen-Rum-Likör mit 30 % 
Alkoholgehalt, ist bereits seit Jahren im Angebot und bei 
Kennern sehr beliebt.
Neben dem seit Jahren bewährten 0,7 Liter Tonkrug gibt es 
diesen Likör auch in einem 0,2 Liter Flacon.

Wer also noch auf der Suche nach einem kleinen Präsent für 
Weihnachten ist, wäre hiermit sicherlich gut beraten. Darü-
ber hinaus stellt es ein besonderes Zeichen zu der Ortsver-
bundenheit dar. Die Krüge bzw. Flaschen können gerne zu 
den Sprechstunden des Bürgermeisters abgeholt oder auch 
per Mail unter ortsgemeinde.hof@web.de vorbestellt werden.
Die Abgabepreise zum Selbstkostenpreis betragen für den 
0,7 Liter-Krug 12,00 € und für die 0,2 Liter-Flasche 8,00 €.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Winterdienst und parkende Fahrzeuge
Nun ist er gefallen, der erste Schnee im Winter 2020/21. Für 
einige eine gelungene Abwechslung und Vorfreude auf Ski- 
und Schlittenfahren, für andere wiederum eher als Belastung 
angesehen.
Leider oder vielleicht auch zum Glück haben wir das Wetter 
noch nicht in der Hand und müssen es nehmen, wie es 
kommt.
Jedoch bringt der Winter für uns alle erhebliche Einschrän-
kungen mit, insbesondere im Straßenverkehr.
Aus diesem Grund möchte ich auf ein paar grundsätzliche 
Regelungen hinweisen und bitte im Rahmen des Eigen-
schutzes, der Verkehrssicherungspflicht und der Solidarität 
um Beachtung:
• Nach der Reinigungssatzung der Ortsgemeinde Hof ist 

jeder Grundstückseigentümer verpflichtet, den Gehweg, 
wenn nicht vorhanden, eine Gehwegbreite von mind. 
1,50m von der Grundstücksgrenze in den Straßenkörper 
hinein von Eis und Schnee freizuhalten.

• Die Schneeräumung erfolgt in der Zeit von 7:00 Uhr bis 
20:00 Uhr. Nach 20:00 Uhr gefallener Schnee und entstan-
dene Glätte sind bis 7:00 Uhr des folgenden Werktags 
bzw. 9:00 Uhr des folgenden Sonn- oder Feiertags zu 
beseitigen.

• Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den 
Gehweg und die Fahrbahn geschafft werden.

• Die Straßen und Gehwege sind nach Erfordernis ggf. 
mehrfach am Tag zu räumen und zu streuen.

Nun noch ein Hinweis an die „Laternenparker“:
Die Ortsgemeinde Hof führt die Schneeräumung als freiwil-
lige Aufgabe in den Seitenstraßen durch. Dafür muss aber 
auch gewährleistet sein, dass unser Unimog mit seinem 
Räumschild auch durchkommt. Daher bitte ich darum, die 
Fahrzeuge so zu parken, dass unser Schneepflug ungehin-
dert durchfahren kann. Am besten werden die Fahrzeuge auf 
dem eigenen Grundstück oder entsprechend ausgewiese-
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men bei gleichzeitig hohen Kosten für Anpflanzung und 
Bestandspflege zu erwarten sind.
Aufgrund der relativ knappen Informationen und Erfahrungen 
sollen bis zur Dezember-Sitzung weitere Meinungen einge-
holt und offene Fragen geklärt werden.
Beschlussfassung soll dann in der Dezember-Sitzung erfol-
gen.
TOP6 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
• Die Themen der Bürgermeisterbesprechung am 15.10.20
• Den Vertragsentwurf der Verbandsgemeindewerke. Die 

abschließende Fassung liegt vor und soll in der Dezember-
Sitzung beschlossen werden.

• Die rechtlichen Grundlagen zum Winterdienst sowie der 
Beschilderung der ehem. K30

• Den Stand der Planungen für Senioren- und Nikolausfeier
• Den Entfall der Gemeinderats-Weihnachtsfeier
• Den aktuellen Stand des 3. Bauabschnittes „Im neuen Gar-

ten/Bergstraße“
• Die Ergebnisse der letzten Blitzer-Aktionen im Ortsgebiet
• Den Stand der Gewerbesteuerausfälle aufgrund der 

Corona-Pandemie
• Die notwendige Verkehrssicherung im Wald
• Den Abschluss der Arbeiten an der Sporthalle Norken 

sowie die entstandenen Kosten, die unter denen der 
Schätzung vor Baubeginn liegen

• Die Auskehrung der Vereinskasse des ehemaligen TC Kir-
burg e.V.

TOP9 - Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöf-
fentlichen Teil
Die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten 
Beschlüsse werden bekanntgegeben.
Der Vorsitzende   Janosch Becker

Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderats Kirburg

Zur Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 15. Dezember 
2020, um 19:00 Uhr lade ich mit folgender Tagesordnung 
in das Dorfgemeinschaftshaus ein:
A. Öffentlicher Teil
1. Forstangelegenheiten

a) Bekanntgabe des Betriebsergebnisses 2019
b) Beratung und Beschlussfassung der Forstwirt-
schaftspläne 2021
c) Beratung und Beschlussfassung der Brennholz-
preise für 2021
d) Beratung und Beschlussfassung über die Besteue-
rung des Forstbetriebes

2. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse 
von Gemeindestraßen, - wegen und -plätzen

3. Haushalt/Investitionen 2021
4. Kenntnisgaben & Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
6. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Telefonstörung
Nochmal zur Erinnerung: Bitte auch während der Sprechzei-
ten auf dem Mobiltelefon anrufen, da der Festnetzanschluss 
(Rufnummer 5383) noch immer gestört ist. Danke!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Nikolaus 2020
Leider lief auch dieses „Event“ etwas anders als gewohnt. 
Normalerweise hätten wir den Nikolaus wieder im Wald 
abgeholt....leider musste die damit verbundene Feier in die-
sem Jahr ebenfalls ausfallen. Der Nikolaus wollte allerdings 
den braven Kirburger Kindern auch in diesem Jahr ein klei-
nes Geschenk bringen und uns kurz besuchen. Er hat die 

sondere Ortsnetzstationen, Schaltstationen, Fernwirkanla-
gen, Rund- und Fernsteuereinrichtungen, Stromzähler und 
Messeinrichtungen, einschließlich der den Übertragungsge-
genständen zuzuordnenden Betriebs- und Geschäftsaus-
stattung, fahrbaren Stromaggregaten, Rechten und Grund-
stücken, mit Ausnahme des Niederspannungsnetzes, von 
der Energieversorgung Mittelrhein AG auf die Energienetze 
Mittelrhein GmbH& Co. KG zum 31. Dezember 2020 im 
Wege der Einzelrechtsnachfolge zu. Der damit einhergehen-
den Übertragung des entsprechenden Wegenutzungsrechts 
aus dem Konzessionsvertrag für die zu übertragenden Anla-
gen wird ebenfalls zugestimmt. Der Ortsbürgermeister wird 
beauftragt, die entsprechende Erklärung gegenüber der evm 
schriftlich abzugeben.
TOP2 - Beratung und Beschlussfassung über die Steu-
erhebesätze 2021
Der Rat beschließt, die Steuerhebesätze für das Haushalts-
jahr 2021 nicht zu verändern, auch vor dem Hintergrund, 
dass die Nivellierungssätze des Landes gegenüber dem Vor-
jahr nicht verändert wurden.
TOP3 - Grundstücksangelegenheiten - Ermächtigungs-
beschluss zum Verkauf von zwei Bauplätzen an einen 
Käufer im Neubaugebiet „Ober dem Neuen Garten“
Es wird Bezug genommen auf den Ermächtigungsbeschluss 
vom 15.10.2019 (TOP 4).
Es gibt von Käuferseite Anfragen an die Ortsgemeinde Kir-
burg, ob zwei Bauplätze käuflich erworben werden können, 
um dann ein Bauvorhaben auf einer größeren Fläche ver-
wirklichen zu können.
Nach Rücksprache mit dem Bauamt der Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg spricht nichts dagegen. Der 
Bebauungsplan enthält hierzu keine gegenteiligen Festset-
zungen, so dass grundsätzlich auf zwei Bauplätzen ein Bau-
vorhaben verwirklicht werden kann.
Zu Bedenken ist allenfalls, dass durch den Verkauf von zwei 
Bauplätzen für ein Bauvorhaben, weniger Flächen für den 
Wohnungsbau für die Allgemeinheit zur Verfügung gestellt 
werden kann.
Der Ortsgemeinderat erweitert den Ermächtigungsbeschluss 
vom 15.10.2019 (TOP 4) dahingehend, dass der Ortsbürger-
meister maximal zwei Bauplätze an einen Käufer verkaufen 
kann, wenn dieser auf beiden Flächen nur ein Wohngebäude 
errichten möchte. Die Konditionen aus dem Ermächtigungs-
beschluss vom 15.10.2019 geltend unverändert weiter (u.a. 
17,90 €/m² zuzüglich Erschließungs- und Einmalbeiträgen 
sowie Bebauungsverpflichtung und Rückauflassungsvormer-
kung). Mögliche Kosten für den Rückbau von Leitungen und 
Kanäle der Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
sowie für die Vereinigung von Flurstücken und Neufestle-
gung der Hausnummer gehen zu Lasten des Käufers.
Darüber hinaus wird festgelegt, dass der von der Ortsge-
meinde ausgelobte Familienrabatt auch bei Kauf von zwei 
Baugrundstücken nur einmal gewährt wird. Zudem ist festzu-
halten, dass mit der Errichtung eines Hauses die Bebau-
ungsverpflichtung für beide Grundstücke erfüllt ist.
TOP4 - Beratung und Beschlussfassung über die wei-
tere Öffnung des Dorfgemeinschaftshauses
Der Rat beschließt, das Dorfgemeinschaftshaus bis auf Wei-
teres nicht mehr für private Feierlichkeiten und Firmenfeste 
zu vermieten. Grund dafür ist die aktuelle Entwicklung in der 
Corona-Pandemie.
Die Wieder-Öffnung wird mit Blick auf die gültigen Corona-
Bekämpfungs-Verordnungen in einer der nächsten Sitzun-
gen erneut im Rat besprochen.
TOP5 - Beratung und Beschlussfassung über die wei-
tere Öffnung des Dorfgemeinschaftshauses
Der Vorsitzende berichtet über die kurz zuvor erhaltene Infor-
mation zur geplanten generellen Neuregelung der Umsatz-
steuer für das Jahr 2023. Es könnte sinnvoll sein, die Besteu-
erung des Forstbetriebes jedoch bereits 2021 von 
Pauschal- auf Regelbesteuerung umzustellen, da angesichts 
der aktuellen Entwicklung im Forst stark rückläufige Einnah-
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Es wurden ca. 100 Buchen schonend durch blockweises Ein-
kürzen entnommen.
Bei der Fällung wurden ausschließlich Bäume entnommen, 
von denen für den Waldbesucher eine Gefahr ausging.
Leider ist ein großer Teil der Buchen nicht mehr gesund - in 
den Kronen hatten sich große Mengen starker Totäste gebildet.
Die Bilder der abgeschnittenen Buchen zeigen eindrucksvoll, 
wie faul die Stämme waren.

Die Maßnahme hat 
ausschließlich dem 
Zweck gedient, die 
Verkehrss icherhe i t 
herzustellen.
Eine Fällung mit den 
herkömmlichen Metho-
den wäre nicht so 
schonend gewesen 
und hätte auch für die 
Forstarbeiter ein unkal-
kulierbares Risiko dar-
gestellt.
Die Arbeiten sind noch 
nicht abgeschlossen.
Zu einem späteren 
Zeitpunkt werden die 
Arbeiten fortgeführt.
Hierbei werden wir 
noch einiges Selbst-

werbebrennholz aussortieren (Anmeldung beim Ortsbürger-
meister möglich).
Das Reisig und sehr starke und faule Stammstücke werden 
wir als Totholz im Wald belassen.
Totholz und Reisighaufen sind ein wertvoller Beitrag zum 
Naturschutz.
Die stehenden, mehrere Meter hohen Stümpfe werden eben-
falls stehen gelassen - von Ihnen geht keine Gefahr mehr 
aus.
Auch dies geschieht, um stehendes Totholz zu erhalten, 
dass aus ökologischer Sicht sehr wertvoll ist.
Sehr positiv ist zu beobachten, wie das gesamte „Scheuer-
chen“ schon von jungen Buchen besiedelt ist, die sich jetzt 
über das zunehmende Licht freuen und mit zügigem Wachs-
tum reagieren werden.
Diese knie- bis über mannshohe Buchen-Naturverjüngung 
ist das Ergebnis gezielter Förderung durch Bodenbearbei-
tung, Gatterung und Lichtsteuerung durch uns Forstleute in 
den letzten 2 Jahrzehnten.

■■ Fundsache
Im „Scheuerchen“ wurde ein 
Autoschlüssel gefunden und 
kann vom Verlierer während 
der Sprechstunden abgeholt 
werden.

Ortsgemeinde Langenbach
  Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

vielen rausgestellten Stiefel und Teller bereits am Samstag-
abend gefüllt und sich riesig über die vielen Bilder, Briefe 
und Leckereien gefreut. So hat er es mir zumindest erzählt…

Ich soll euch herzlich danken, er kommt im nächsten Jahr 
sicher wieder zu uns! Dann möchte er aber auch gerne wie-
der das ein oder andere Gedicht oder Lied von den Kirbern 
hören!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Gratis Brennholz
Noch einmal zur Erinnerung: Die Tage werden immer kälter 
und es ist noch kostenloses Selbstwerber-Brennholz zu ver-
geben. Interessenten melden sich gern telefonisch oder per 
E-Mail bei der Gemeindeverwaltung.
Es gilt hier natürlich, wie immer bei Selbstwerbern, dass ein 
gültiger Sachkundenachweis vorhanden sein muss und bei 
Bestellung vorzulegen ist.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Termine/Absagen:
15.12. Sitzung Gemeinderat (19 Uhr, DGH)
18.12. Backes-Adventstreff - Abgesagt!

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

■■ Baumfällarbeiten im „Scheuerchen“
Letzte Woche hatte ich schon einen Bericht über die Arbei-
ten im „Scheuerchen“ veröffentlicht.
Hier nun die fachlichen Ausführungen unseres Försters 
Herrn Esper dazu:
Liebe Bürger*innen,
In den letzten Tagen sind im dorfnahen Wald „Scheuerchen“ 
umfangreiche Fällarbeiten mit einem Spezialfahrzeug durch-
geführt worden.
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Umsatzsteuer belegt, die die Gemeinde allerdings nicht ans 
Finanzamt abführen muss. Dafür entfällt die Vorsteuerab-
zugsberechtigung bei den eingehenden Rechnungen.
Da wegen der aktuell sehr kritischen Situation im Forst mit 
sinkenden Holzverkaufserlösen bei gleichzeitig hohen Wie-
deraufforstungs- und Pflegekosten zumindest mittelfristig 
nicht mehr mit Gewinnen in diesem Bereich gerechnet wer-
den kann, wird seitens der Forstverwaltung empfohlen, von 
der Pauschal- auf die Regelbesteuerung umzustellen. Das 
Land Rheinland-Pfalz hat diesen Schritt für seinen Forstbe-
trieb bereits vollzogen.
Bei einem Wechsel zur Regelbesteuerung würden die Holz-
verkäufe künftig mit 19 % Umsatzsteuer (Brennholz und 
Nebenprodukte 7 %) belegt, die an das Finanzamt abzufüh-
ren sind. Im Gegenzug kann die gezahlte Vorsteuer vom 
Finanzamt zurückgefordert werden.
Hierdurch reduzieren sich zwar die Holzverkaufserlöse für 
die Ortsgemeinde um 5,5 %, die Sach- und Unternehmer-
leistungen jedoch um 19 % oder 7 %, je nachdem ob diese 
dem Regel- oder dem vergünstigten Steuersatz unterliegen. 
Wenn die Verkaufserlöse also stärker sinken als die Sach- 
und Unternehmerkosten, wovon in den nächsten Jahren 
ausgegangen werden kann, verschiebt sich der finanzielle 
Vorteil immer weiter hin zur Regelbesteuerung.
Bezogen auf die Zahlen des Forstwirtschaftsplanes 2020 
hätte durch die Umstellung auf die Regelbesteuerung eine 
Verbesserung des Betriebsergebnisses von rd. 1.400 € 
erzielt werden können. Für 2021 ergibt die Berechnung eine 
Verbesserung von 3.470,00 €.
Bei dieser Vergleichsberechnung wurde davon ausgegan-
gen, dass die Waldarbeitereinsätze nicht der Umsatzbesteu-
erung unterliegen.
Ob sich dies ab 2023 mit Inkrafttreten des neuen Umsatz-
steuerrechtes für den öffentlichen Bereich ändern wird, ist 
derzeit noch nicht abschließend geklärt. Falls ja würde sich 
der finanzielle Vorteil jedoch weiter zu Gunsten der Regelbe-
steuerung verschieben.
Sollte sich in Zukunft die Ertragslage im Forst grundlegend 
verbessern, wäre ein Zurück zur Pauschalbesteuerung wie-
der möglich, jedoch frühestens nach 5 Jahren.
Der Gemeinderat beschließt, für die Umsatzbesteuerung im 
Forstbetrieb zum 01.01.2021 von der bisherigen Pauschal-
besteuerung zur Regelbesteuerung zu wechseln
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Investitionen 2021
Für das kommende Haushaltsjahr sollen zum jetzigen Pla-
nungszeitpunkt folgende größere Projekte in die Finanzpla-
nung aufgenommen werden. Im weiteren Jahresverlauf kön-
nen sich weitere Aktivitäten entfalten, die über weitere 
Gemeinderatsbeschlüsse definiert werden:
• Bänke für die Gemarkung – Fortschreibung aus 2020 

(8.000,00 €)
• Geräteerneuerung Spielplatz Talstraße (40.000,00 €)
• Renovierung (Dach und Außenanstrich) der Friedhofshalle 

(15.000,00 €)
• Anstrich DGH-Kellerraum (8.000,00 €)
Zu Tagesordnungspunkt 6:
Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Gemeinderat hat einer geringfügigen Beschäftigung für 
den Winterdienst zu den üblichen tariflichen Bedingungen in 
der Ortsgemeinde zugestimmt.
Zu Tagesordnungspunkt 7:
Kenntnisgaben / Verschiedenes
• Die Schaltung und die Grenzwerte der Straßenlaternen in 

der Nisterstraße wurden detaillierter geprüft. Die Lampen 
sind normgerecht und beugen der „Lichtverschmutzung“ 
besser vor als die alten konventionellen Leuchten. Subjek-
tives Empfinden der Lichtabstrahlung kann hingegen sehr 
unterschiedlich sein.

• Die Online-Martinstag-Aktion war eine schöne Alternative 
und hat viel Lob gebracht, letzteres gilt auch für die anste-
henden Nikolaus- und Seniorenweihnachtsfeieralter- 
nativen

Wir gratulieren
Am 15. Dezember 2020 vollendet

Frau Henny Schmidt
ihr 97. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Lautzenbrücken und die Verbandsge-
meinde Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wün-
schen alles Gute.
Karsten Lucke   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

■■ Bericht über die Sitzung des 
Gemeinderates vom 26.11.2020

Zu Tagesordnungspunkt 1:
Erweiterte Dorfverschönerung: Straßenschilder
Nach der Beratung und Vorauswahl auf der letzten Gemein-
deratssitzung werden die überarbeiteten Schilder vorgestellt. 
Der Gemeinderat sichtet die finale Version und hält fest, 
dass die vorgelegten Versionen in Produktion und Montage 
gehen sollen. Farbauswahl Blau (A1) und Grün (B2). Die 
Motivauswahl wird wie vorgelegt bestätigt ebenso wie die 
Farbzuordnung sowohl bei Farb- als auch bei S/W-Bildern. 
Die Positionierung der Schilder in der Hauptstraße wird spä-
ter festgelegt.
Zu Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung über Vertrag „Rege-
lung der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestra-
ßen, -wegen und -plätzen“
Erfolgt die Straßenoberflächenentwässerung einer Gemein-
destraße in eine Entwässerungseinrichtung der Verbandsge-
meinde, schuldet die Ortsgemeinde als Trägerin der Stra-
ßenbaulast den Verbandsgemeindewerken gemäß § 12 Abs. 
10 Satz 1 LStrG den für die erste Herstellung oder Erneue-
rung der Kanalisation vertraglich vereinbarten Investitions-
kostenanteil sowie einen Anteil an den laufenden Kosten.
Der bisherige Vertrag für die Inanspruchnahme von Gemein-
destraßen durch Wasserversorgungs- und Abwasserbeseiti-
gungsanlagen aus dem Jahr 1984 ist von den Verbandsge-
meindewerken Bad Marienberg anhand des 2018 
überarbeiteten Vertragsmusters des Gemeinde- und Städte-
bundes Rheinland-Pfalz zur Regelung der Mitbenutzungs-
verhältnisse von Gemeindestraßen, -wegen und –plätzen 
angepasst worden.
Mit der Neufassung soll eine Modifizierung auf die gültigen 
Rechtsvorgaben und Regelwerke der Technik erfolgen.
Neben der Anpassung der Regelungen zur gemeinsamen 
Umsetzung und Abrechnung von Ausbau- und Erschlie-
ßungsmaßnahmen an die aktuelle Fortentwicklung der 
Regelwerke des Landes Rheinland-Pfalz erfolgt zudem eine 
klare Abgrenzung der Zuständigkeiten zwischen der Ortsge-
meinde und den Verbandsgemeindewerken. Von wesentli-
cher Bedeutung ist die Splittung des Beitragssatzes, welcher 
im § 16 des Vertrages neu gefasst wurde. Hier wird Art, 
Umfang und Kosten der Straßenoberflächenentwässerung 
im Misch- oder Trennsystem geregelt. Bisher wurde für die 
erstmalige Herstellung und die Erneuerung ein einheitlicher 
Beitragssatz als Investitionkostenanteil mit den Ortsgemein-
den abgerechnet. In dem neuen Regelwerk erfolgt eine Tren-
nung zwischen erstmaliger Herstellung und Erneuerung der 
Anlagen. Zudem wird bei der Erneuerung zukünftig zwischen 
offener und grabenloser Kanalsanierung unterschieden. Die 
Splittung des Beitragssatzes führt zu einer verursachungs-
gerechteren Aufteilung der Kosten.
Der Ortsgemeinderat beschließt, dem Vertrag zur Regelung 
der Mitbenutzungsverhältnisse von Gemeindestraßen, 
-wegen und -plätzen der Verbandsgemeindewerke Bad Mari-
enberg in der vorliegenden Fassung zuzustimmen.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Besteuerung Forstbetrieb
Die Veranlagung des Forstbetriebes der Ortsgemeinde zur 
Umsatzsteuer erfolgt bisher im Wege der Pauschalbesteue-
rung. Dabei werden die Holzverkaufserlöse mit 5,5 % 
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Bei diesigem Wetter ging es von Haus zu Haus und die Prä-
sente wurden vor die Tür gestellt. Es wurde geklingelt und 
mit einem kurzen, aber effektiven Sprint entfernte sich der 
Geschenkebesuch von der Haustür, um mit genügend 
Abstand zu winken und eine frohe Weihnachtszeit und alles 
Gute zu wünschen.
Jutesäckchen und Geschenkkörbe waren mit einigen kulina-
rischen Leckereien und zusätzlichen Aufmerksamkeiten 
bestückt. Es gab Bürger*innen, die hierfür auch gespendet 
haben - Danke an Sandra und Mirko. Selbstgefertigte Weih-
nachtskarten mit einem individuellen Weihnachtsgruß inkl. 
Gedicht bereicherten die Körbe, hier ein großer Dank an die 
Kreativabteilung aus dem Hause Solbach - Super, Sibylle. 
Bei den Säckchen hatte der Nikolaus tatkräftige Unterstüt-
zung von Katrin aus dem Gemeinderat, auch hier ein großes 
Dankeschön!
Der Gemeinderat wurden mit vielen lächelnden und dankbaren 
Gesichtern belohnt. Es hat allen große Freude bereitet, diese 
kleine Weihnachtsaufmerksamkeit im Dorf anbieten zu kön-
nen, gerade jetzt, wo in diesem Jahr alles reihenweise ausge-
fallen ist. Oben zu sehen, der Gemeinderat nach getaner 
Arbeit, mit Maske und für’s Foto kurz alle einmal zusammen.
Wir hoffen, es schmeckt und Ihr habt ein wenig Freude durch 
diese Nikolaus- und Seniorenweihnachtstour gehabt.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Olaf ist da…
Die Sorgen waren groß, aber am Ende wird meistens alles 
gut. Der Strohweihnachtsmann hatte es ja vorab berichtet, 
Olaf war etwas schwach auf den Füßen und kam nicht ganz 
so schnell nach Lautzenbrücken. Jetzt sind die beiden aber 
wieder vereint, so wie sich das gehört.

Schön, dass die beiden uns wieder durch die Advents- und 
Weihnachtszeit begleiten und uns jeden Tag mit guten Wün-
schen neu an die besinnliche Zeit erinnern.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

• Der AED ist nochmals geprüft worden mit dem Ergebnis 
der vollen Einsatzbereitschaft

• Die Markierung der Wanderwege mittels Sprühfarbe ist 
absolut untauglich, es wurden alternativ kleine Aufkleber 
produziert, die ggf. durch Bleche auch für andere Unter-
gründe einsetzbar werden

• Der Vorsitzende berichtet vom Prüfbericht zur Haushalts- 
und Wirtschaftsführung der Ortsgemeinde im Zeitraum 
2015-2020

• Der Vorsitzende berichtet über Anfrage, Genossenschafts-
anteile am „Digitalen Marktplatz Westerwald“ zu erwerben

• Der Vorsitzende berichtet über die Ausschreibung „Dorfbü-
ros / Co-Workingspace“

• Es wurde ein Abnahmerundgang mit den VG-Werken und 
der Fa. Kurt Müller zum Projekt Anschluss an die Kläran-
lage Bad Marienberg unternommen, aus der Mitte der GR 
wird ergänzt, dass das Abschottern des Weges hinter dem 
Hohensayner Weg zwingen erforderlich ist

• Die reparierte Lampe auf dem Dorfplatz hat schon wieder 
Wasser gezogen, es muss eine andere Lösung gefunden 
werden

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer 
Sitzung für Donnerstag, den 17.12.2020 - 19.00 Uhr in die 
Mehrzweckhalle mit folgender Tagesordnung eingeladen:
A. Öffentlicher Teil
1. Dorfzentrum 2030: Energiekonzept
2. Forstwirtschaftspläne 2021 und Forstbetriebsergebnis 

2019
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021
4. „Dorfbüro RLP“
5. Genossenschaft „Wäller Markt eG“
6. WiFi DGH
7. Kenntnisgabe / Verschiedenes
Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern 
gewährleisten zu können, ist die Besucherzahl daher auf 10 
Personen begrenzt. Es besteht eine Verpflichtung, eine 
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, auch am Platz.
Zum Zwecke der Information im Falle einer später bekannt-
werdenden Infektion werden Namen und Anschriften der 
Besucher*innen notiert.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

■■ Nikolaus- und Seniorenweihnachtstour 2020
Pandemie hin, Pandemie her, der Gemeinderat hat sich mit 
gebührendem Abstand und in Kleingruppen von max. 2 Per-
sonen am Nikolaussonntag getroffen und hat ein paar Run-
den durch unser Dorf gedreht.
Die aktuell gültigen Coronabeschränkungen wurden dabei 
strikt eingehalten.
Das hat es etwas unromantischer gemacht, aber für den 
Gesundheitsschutz war das ein Opfer, das leicht zu erbrin-
gen war.

Bewaffnet mit 
Bollerwagen und 
Schubkarren ging 
es los, um die 
angeme lde ten 
Senioren*innen 
sowie die Niko-
lauskinder aufzu-
suchen.
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leuchtete eine Kerze, es gab ein Päckchen für den emsigen 
Gesellen oder ein selbst gemaltes Bild, eine kleine Bastelei. 
Das hat den Nikolaus gefreut.

Er hat mir verraten, dass er auch im kommenden Jahr wie-
der gerne nach Mörlen kommt. Daher ein herzlicher Dank, 
an alle die mitgeholfen haben. Wir hoffen, ihr hattet Freude 
an der kleinen Überraschung.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Verschiebung der Sprechstunde 
des Ortsbürgermeisters

Aus terminlichen Gründen fällt die Sprechstunde des Orts-
bürgermeisters am Dienstag, 15.12.2020, aus. Diese ver-
schiebt sich auf Mittwoch, 16.12.2020, von 18.00 - 19.00 
Uhr. Ich bitte um Verständnis und entsprechende Beachtung.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

Wir gratulieren
Am 13. Dezember 2020 vollendet

Frau Erna Klingberg
ihr 92. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Neunkhausen und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Rudi Neufurth   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Neunkhausen

Der Ortsgemeinderat Neunkhausen wird zu einer Sitzung 
auf Montag, 14. Dezember 2020, 19:00 Uhr in das Dorfge-
meinschaftshaus Neunkhausen, Kirchstraße 7, Neunkhau-
sen eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung - auch am Platz - besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Forstangelegenheiten

a) Bekanntgabe des Betriebsergebnisses 2019
b) Beratung und Beschlussfassung über die Forstwirt-
schaftspläne 2021
c) Festsetzung der Brennholzpreise
d) Beratung und Beschlussfassung über Neuanpflan-
zungen

2. Beratung und Beschlussfassung Haushalt 2021
3. Kenntnisgabe/Verschiedenes

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates

Hiermit werden die Mitglieder des Gemeinderates sowie alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zu einer nichtöffentli-
chen/öffentlichen Sitzung für Freitag, 18.12.2020, 18.00 Uhr 
in das Bürgerhaus in Mörlen eingeladen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
Nichtöffentlicher Teil:
2. Personalangelegenheiten
3. Verschiedenes
Öffentlicher Teil:
4. Bekanntgabe der Beratungsergebnisse „Nichtöffentli-

cher Teil“
5. Einwohnerfragestunde
6. Aufstellen des Bebauungsplanes „Kirchweg“

6.1 Beratung und Beschlussfassung über die im Rah-
men der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
vorgebrachten Stellungnahmen
6.2 Satzungsbeschluss

7. Forstangelegenheiten
7.1 Betriebsergebnis 2019
7.2 Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschafts-
plan 2021
7.3 Brennholzpreise 2021

8. Besteuerung des Forstbetriebes
9. Festlegung des Anteils der Ortsgemeinde an den Auf-

wendungen für den Straßenausbau Kirchweg
10. Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse 

von Gemeindestraßen,- wegen und plätzen
11. Stromliefervertrag Straßenbeleuchtung
12. Beratung und Beschlussfassung regenerative / erneu-

erbare Energien
13. Festlegung des Anteils der Ortsgemeinde an den Auf-

wendungen für den Straßenausbau Kirchweg
14. Steuerhebesätze 2021
15. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Situation bezüglich der Corona Pandemie der 
Öffentlichkeit nur begrenzte Kapazitäten (max. 8 Personen) 
zur Verfügung stellen. Um die notwendigen Abstände zu 
gewährleisten und zum Zwecke der Nachverfolgbarkeit einer 
möglichen Infektionskette, bitten wir die Zuhörer um vorhe-
rige Anmeldung (Mail an ortsgemeinde-moerlen@gmx.de 
oder 0171/735422 / Reihenfolge nach Eingang). Bitte 
beachten Sie, dass für alle eine Pflicht zum Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung - auch am Platz - besteht.

■■ Mörlener Nikolaus hocherfreut!
Pünktlich zum Vorabend des Nikolaustages war der Nikolaus 
im Dorf unterwegs, um die Kinder zu beschenken. Und was 
soll man sagen: Die Kinder hatten sich toll vorbereitet. Über-
all vor den Türen standen geputzte Schuhe, mancherorts 
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Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung,
Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 15. Dezember 2020 vollendet

Frau Rita Benner
ihr 93. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Gemeinderatsitzung

Die Mitglieder des Gemeinderates werden gemäß § 34 
Gemeindeordnung (GemO) zu einer öffentlichen Sitzung mit 
nichtöffentlichem Teil für Mittwoch, 16.12.2020, 19.30 Uhr 
ins Bürgerhaus Nistertal mit folgender Tagesordnung ein-
geladen:
I. Öffentlicher Teil
1. Bericht des Bürgermeisters
2. Forstangelegenheiten - Betriebsergebnis 2019, Forst-

wirtschaftspläne 2021, Brennholz
3. Genehmigung einer Spende
4. Kindergartenangelegenheiten - Küchensituation
5. Zustand der Natursteinbrücke „Im Brünkelchen“
6. Straßenbeleuchtungserneuerung - 

Auftragsanpassungen
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil
8. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
III. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem Nichtöffentlichen 

Teil
Hinweis: Bitte an den eigenen Mund-Nase-Schutz denken! 
Grundsätzlich gilt, dass die derzeitigen Hygieneregeln auch 
für Ratssitzungen gelten (vorher Händewaschen, etc.).
Damit der aktuellen Coronabekämpfungsverordnung ent-
sprochen wird und nicht zu viele Bürgerinnen und Bürger auf 
einmal im Bürgerhaus zusammenkommen, wird um Voran-
meldung bei der Gemeindeverwaltung gebeten (Email, 
Brief, Anruf), falls beabsichtigt wird der Ratssitzung beizu-
wohnen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Einsammeln / Abfuhr der 
Weihnachtsbäume im Januar 2021

Coronabedingt werden im kommenden Januar die alten 
Weihnachtsbäume nicht wie gewohnt durch hiesige Vereine 
oder die Unnauer Kirchengemeinde eingesammelt.
Die Abfuhr erfolgt durch den WAB laut Müllkalendereintrag. 
Ich bitte dies zu beachten! Hoffen wir einfach, dass in 2022 
wieder zur Tradition des Einsammelns zurückgekehrt werden 
kann.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Entfall der Seniorenfeier der Ortsgemeinde 
Nistertal

Liebe Seniorinnen und Senioren! Die traditionelle Senioren-
feier der Ortsgemeinde Nistertal, die für den 12.12.20 vorge-
sehen war, fällt leider dem coronabedingten Lockdown light 
zum Opfer und wird daher ausfallen.
Wir arbeiten aber an einer Alternative, damit der adventliche 
Gedanke, den die Feier immer inne hat, nicht gänzlich 
entfällt.
Lassen Sie sich einfach mal überraschen!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

B. Nichtöffentlicher Teil
4. Grundstücksangelegenheit
5. Bauangelegenheit
6. Kenntnisgabe/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Wir möchten uns bei unseren Sponsoren herzlich bedanken, 
die uns trotz der aktuell schwierigen Zeiten bei unserem 
Neuaufbau unterstützt haben und dies weiterhin tun.
Aufgrund der begrenzten Kapazitäten hier Bilder zu veröf-
fentlichen, stückeln wir die Auflistung und veröffentlichen die 
Bilder im Wochentakt.

Zu guter Letzt möchten wir uns bei folgenden Partnern 
bedanken:
Neue Polo-Shirts - Durch die Unterstützung der Allianz Ver-
tretung Sascha Vorreier (Bad Marienberg, Marcel Reinhardt 
MR Brennholz + Dienstleistungen (Neunkhausen) und 
Islandpferde vom Neunkhäuserhof (Neunkhausen)

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
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Die Brennholzpreise wurden in der Folge nur für Fichtenholz 
geändert und wie folgt festgelegt:
• Hartholz:  ....................................................  50 €/Festmeter
• Weichholz:  .................................................  35 €/Festmeter
• Fichte:  ....................................  20 €/Festmeter (2020: 25 €)
• Gestelltes Holz:  .......................................  65 €/Raummeter
Steuerhebesätze sowie Hundesteuer bleiben auch 2021 
unverändert
Große Einigkeit bestand im Gemeinderat darüber, die Hebe-
sätze für Grund- und Gewerbesteuer im kommenden Jahr 
nicht zu verändern. Das Gleiche gilt für die Hundesteuer. 
Hier die festgelegten Sätze zur Info:
Grund-/Gewerbesteuer:
Grundsteuer A:  ...........................................................  310 %
Grundsteuer B:  ...........................................................  375 %
Gewerbesteuer:  ..........................................................  375 %
Hundesteuer:
1. Hund:  .........................................................................  60 €
2. Hund:  .........................................................................  80 €
Jeder weitere Hund:  .....................................................  120 €
1. gefährlicher Hund:  ....................................................  170 €
Jeder weitere gefährliche Hund:  ..................................  270 €
Rat stimmt Vertrag zur Regelung der Mitbenutzungsver-
hältnisse von Gemeindestraßen, -wegen und -plätzen 
durch die Verbandsgemeindewerke zu
Der bisherige Vertrag stammte aus den Achtziger Jahren 
und wurde nun von den Verbandsgemeindewerken überar-
beitet. Der Gemeinderat stimmte dem Vertragsentwurf ein-
stimmig zu.
Auftrag für das Vorhaben „Dorfmitte Unnau“ vergeben
Im Zuge der öffentlichen Ausschreibung der Baumaßnahme 
„Dorfmitte Unnau“ wurden zwei Angebote abgegeben. Der 
Gemeinderat vergab den Auftrag an den wirtschaftlichsten 
Bieter zum Preis von 25.582,15 € an die Firma Deimling aus 
Astert.
Kindergarten erhielt Spende von Fa. Ernst Günter Müller
Die Firma Ernst Günter Müller GmbH hat der Ortsgemeinde 
Unnau eine Spende zu Gunsten der örtlichen Kinderta-
gestätte in Höhe von 200,00 € zukommen lassen. Der 
Gemeinderat beschloss die Annahme der Spende. Iris Wag-
ner dankte dem Spender im Namen der KiTa.
Kenntnisgaben/Verschiedenes
1. Die Vorsitzende informiert über bereits durchgeführte 

bzw. bevorstehende Baumfällarbeiten im Gemeindege-
biet.

2. Die St. Martin-Aktion in der KiTa wurde unter Berücksich-
tigung der geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen 
durchgeführt. Die Brezeln hat die Ortsgemeinde bezahlt.

3. Die Ortsgemeinde hat eine neue Erzieherin eingestellt.
4. Der Förderantrag für den Ausbau des Kindergartens ist 

gestellt.
5. Der I-Stock-Antrag für den Ausbau der Kornhahnstraße 

wurde inzwischen ebenfalls gestellt.
6. Die Fa. Schreiner aus Steffenberg hat dem Bauhof eine 

neue Räum- und Streuausrüstung für den Gemeinde-
traktor zum Testen unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

7. Pfarrer Christof Schmidt dankte der Ortsgemeinde für 
die Überlassung des Kirmesplatzes zur Durchführung 
von Gottesdiensten.

8. Die diesjährige Veranstaltung aus Anlass des Volkstrau-
ertages hat „coronagerecht“ auf dem Friedhof Stangen-
rod stattgefunden.

9. Die geplante Dorfmoderation wird auf 2021 verschoben.
10. Der Weihnachtsbaumverkauf findet in diesem Jahr ohne 

gemütlichen Teil statt.

■■ Der Nikolaus bereitete Jung und Alt 
große Freude in unserer Gemeinde

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
trotz Corona setzte der Nikolaus seine alljährliche Tradition 
fort und besuchte auch dieses Jahr unter den geltenden 
Hygienebestimmungen unsere Kita und bereitete den Kin-
dern mit seinem Besuch eine große Freude. Im Gepäck hatte 

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

■■ Iseki geht auf die Reise
Der Rasentraktor der Ortsge-
meinde konnte verkauft wer-
den und wurde Anfang 
Dezember abgeholt.
Er hatte 16 Jahre treue 
Dienste auf dem Sportplatz 
geleistet.
Vielen Dank an Herrn Schütz, 

der die letzte Fahrt auf den Lkw machte.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die 
Gemeinderatssitzung vom 01.12.2020

Forstwirtschaftspläne sowie Holzpreise für 2021 
beschlossen
Zunächst trug Revierförster Panthel das Betriebsergebnis für 
2019 vor, der mit einem leichten Minus schließt. Danach 
stellte er die Forstwirtschaftspläne für 2021 vor.
Der Entwurf sieht dank vieler Zuschüsse einen kleinen 
Gewinn vor.
Panthel bat aber um Verständnis, dass aufgrund der Borken-
käferplage und der Klimaänderung der vorgelegte Plan mit 
großen Unwägbarkeiten behaftet ist. Der Gemeinderat 
beschloss den Plan einstimmig.
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insgesamt 210 Präsente in unseren drei Ortsteilen den Weg 
zu allen Bürgerinnen und Bürgern ab 75 Jahren, welche 
durch Mitglieder des Gemeinderates ausgetragen wurden. 

Die Präsente beinhalteten 
einen Weihnachtsgruß der 
Ortsgemeinde, Spritzgebäck 
gebacken von der Bäckerei 
Kohlhaas und einen Nikolaus-
stiefel gebastelt von den Kin-
dern unserer Kita.
Die Freude an den Haustüren 
war groß, denn mit dieser 
Überraschung hatte in dieser 
Form niemand gerechnet, 

zumal die Aktion im Vorfeld extra nicht angekündigt wurde.

Der Nikolaus zu Besuch in der Kita und der Grundschule un-
ter Wahrung der derzeitigen Hygieneregeln

Nichts desto trotz hoffen wir alle, dass wir im Jahr 2021 wie-
der eine Seniorenfeier ausrichten können, denn einen gesel-
ligen Nachmittag mit buntem Programm und guten Gesprä-
chen kann auch kein Präsent ersetzen.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung 
krebs- und schwerstkranker 
Kinder und Jugendlicher e.V.

Wohltuende Spende von Dr. Krischkofski an die Unnauer 
Patenschaft
Eine tolle Überraschung erlebten Manfred Franz und Doro-
thee Wenzelmann von der Unnauer Patenschaft am 1. 
Advent: Dr. Dietmar Krischkofski, Langenbach, brachte ihnen 
zwei prall volle Sparschweine für die Unnauer Patenschaft. 
Leider mussten die „Säue“ geschlachtet (also kaputt 
gemacht) werden, denn ein Schloss hatten sie auf ausdrück-
lichen Wunsch von Dr. Krischkofski nicht. Die Überraschung 
war riesengroß, denn aus den Bäuchen der Schweine quoll 
ein Betrag von 1.868,- €.

Dr. Krischkofski erläuterte 
dann auch seine Aktion: der 
Spendenbetrag ist das Ergeb-
nis der diesjährigen Behand-
lungen der „naturheilkundli-
che-Gesundheitspraxis.de“ 
von Dr. med. Dietmar Krisch-
kofski in Langenbach b.Kir-
burg. Seit vielen Jahren ist er 

er für jedes Kind eine kleine Überraschung und zur Freude 
des Nikolauses haben viele Kinder ein Gedicht vorgetragen. 
Neben der Kita konnten ebenfalls unsere Grundschüler den 
Nikolaus empfangen. Auch hier war die Freude groß. Neben 
einem Schokoladen-Nikolaus und einer Mandarine hatte der 
Nikolaus auch für jedes Grundschulkind ein Mandala im 
Gepäck verbunden mit dem Wunsch, dass die Kinder dies 
mit Farbe füllen und im Bürgermeisteramt einwerfen können 
um die Fenster im Bürgermeisteramt zu gestalten und damit 
letztlich die Bürgerschaft während den Sprechstunden zu 
erfreuen. Die Ortsbürgermeisterin und der Gemeinderat 
freuen sich jetzt schon über viele bunt ausgemalte Mandalas 
und die Tatsache, dass wir unseren Kindern im Alter von 
2-10 Jahren mit den Nikolauspräsenten eine Freude bereiten 
konnten.

Adventsüberraschung für unsere Seniorinnen und Senioren

Darüber hinaus wurden ebenfalls alle Seniorinnen und Seni-
oren in unseren drei Ortsteilen von der Ortsgemeinde 
beschenkt um zu zeigen, dass wir auch in diesen für sie 
schwierigen Zeiten an sie denken, denn die allseits beliebte 
Seniorenfeier ist im Jahr 2020, wie so viele andere Veran-
staltungen, ebenfalls Corona zum Opfer gefallen. So fanden 
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Adventskalender für unsere kleinen Mitglieder
Da unser Sportverein auf-
grund der Corona-Pandemie 
leider keine Weihnachtsfeier 
auf die Beine stellen kann, 
haben wir uns etwas anderes 
überlegt um den kleinen Mit-
gliedern die Weihnachtszeit 
zu versüßen.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Kita Piccolino
Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum...

Sehr gefreut haben sich die 
Kinder und Erzieherinnen 
der Kita Piccolino über den 
Tannenbaum, den wir vom 
Inhaber der Fa. Kugelbaum 
aus Nisterberg, Mark 
Schmidt geliefert und 
geschenkt bekommen 
haben.
Mit viel Freude schmückten 
die Kinder den Baum mit 
Kugeln und Astanhängern.
Nun steht ein wunderschö-
ner Weihnachtsbaum in 
unserem Essraum und 

leuchtet hell für uns in der Adventszeit.
Vielen Dank nochmals an die Fa. Kugelbaum aus Nisterberg.

■■ Weihnachtspäckchen für Kinder in Rumänien
Neues aus der UNESCO-Kita Nauberg-Räuber
Wie auch im letzten Jahr, haben wir uns wieder an der Aktion 
„Weihnachten für Kinder in Rumänien“ von der Bibel- und 
Missionshilfe Ost in Weitefeld beteiligt. Im Kindergarten wur-
den Spielsachen, Kleidung, Mal,- und Bastelutensilien, Hygi-
eneartikel und vieles mehr von den Kita-Kindern und ihren 
Eltern zusammengetragen. Das alles haben wir sortiert, in 
Päckchen verpackt und verschickt. Wir sind froh, dass wir 
somit auch anderen Kindern eine Freude bereiten können.

ein Unterstützer der Unnauer Patenschaft, stand immer wie-
der mit Rat und Tat zur Seite, wenn es etwas zu fragen gab, 
und hat nun entschieden, dass er als Rentner seine Bemü-
hungen in den Dienst der guten Sache stellt.
Manfred Franz und Dorothee Wenzelmann erläuterten aus-
führlich die derzeitige Arbeit der Unnauer Patenschaft und 
zeigten sich sehr erfreut, dass mit dieser enormen Spende 
nun vielen betroffenen Kindern ein Weihnachtswunsch erfüllt 
werden kann. Ein herzliches Dankeschön war selbstver-
ständlich.

■■ Frauenchor Stangenrod
„Klingelingeling! - Wer ist denn jetzt noch da?“
Das fragten sich diese Woche sicherlich viele am frühen 
Abend. Welche Überraschung, weihnachtlich gekleidet stan-
den 2 Personen vor der Tür und überbrachten Weihnachts-
wünsche und eine Weihnachtsüberraschung für die 
Senioren*innen im Ortsteil Stangenrod im Auftrag des Frau-
enchores.
Seit Einweihung der alten Schule in 1978 zum Dorfgemein-
schaftshaus hat es sich der Frauenchor zur Aufgabe 
gemacht am 2. Adventssamstag eines Jahres eine Feier für 
die älteren Mitbürger*innen durchzuführen.
Trotz coronabedingtem Ausfall vieler Gesangstunden und 
vor allem des beliebten Erbsensuppenfestes war es für die 
Frauen eine Selbstverständlichkeit in einer erfreulichen und 
würdevollen Weise diese Einrichtung,die sehr gerne ange-
nommen wird, auch jetzt trotz und gerade wegen der Pande-
mie am Leben zu erhalten.
Allen Bürgerinnen und Bürgern des Ortsteiles wurden neben 
einem kleinen Lichtgeschenk und einem Lebkuchenbrot die 
herzlichsten Weihnachtsgrüße verbunden mit dem Wunsch 
dass alle von der Krankheit verschont bleiben und man im 
neuen Jahr wieder gemeinsam feiern könne im Namen des 
gesamten Chores übermittelt.
Die Stangenroder Seniorinnen und Senioren möchten dem 
Chor auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön ausspre-
chen und alle werden den überraschenden Besuch zu würdi-
gen und zu schätzen wissen.
Spätestens aber hoffentlich bei dem dann nachzuholenden 
37. Erbsensuppenfest.

■■ Sportverein Unnau e.V.
Neues Spiel- und Turngerät für unser Kinderturnen in 
Unnau
Nachdem wir im vergangen Jahr bereits in eine Rollen-
Rutschbahn und diverse kleinere Spielutensilien für unsere 
Kinderturngruppe investiert haben, konnten wir mit Hilfe von 
Zuschüssen des Sportbund Rheinland in diesem Jahr eine 
Kletterbrücke anschaffen.
Die Kletterbrücke bietet Kindern verschiedene Klettermög-
lichkeiten. Sie kann alleine stehen oder in einem Bewe-
gungsparcours integriert werden. Das zentrale Spiel- und 
Sportelement besteht aus vier verschiedenen Seiten, an 
denen geklettert werden kann: Kletternetzbahn, Hühnerlei-
ter, Sprossenbahn (auch als Rutsche nutzbar) und eine Turn-
leiter.

Geplant war es, mit diesem 
tollen Turngerät die Schlecht-
Wetter-Monate sprichwörtlich 
zu „überbrücken“ - doch leider 
kam das neue Turngerät 
genau am Tag des erneuten 
Lockdown an und konnte 
somit noch nicht von unseren 
kleinen Mitgliedern beturnt 
und beklettert werden.
Natürlich wollen wir weiterhin 
das Angebot des Kindertur-

nen im Sportverein erweitern um die Kinder bei Spiel & Spaß 
bestmöglich fördern zu können und hoffen, dass der Turn- 
und Tanzbetrieb in der Concordia-Halle Unnau schnell wie-
der beginnen darf.
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Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Newsletter: www.gemeinde.top
Gottesdienste
Sonntag, 13. Dezember, 9:30 Uhr Hof, 11:00 Uhr Fehl-Ritz-
hausen, 18:00 Uhr, Bad Marienberg
Gemeindeversammlung
Wir laden alle Gemeindeglieder nach Fehl-Ritzhausen ein. 
Dort stellen sich die Kandidaten für die Kirchenvorstands-
wahl am 13.6.2020 vor. Der Wahlvorschlag kann noch 
ergänzt werden.
3. Advent - 13.12.2020, nach dem Gottesdienst um 11.00 Uhr
Gottesdienste an Heilig Abend in Bad Marienberg
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an! Kommen Sie 
rechtzeitig vor Beginn der Gottesdienste! Dann können Sie 
sich desinfizieren und in Listen eintragen. Achten Sie auf die 
Abstand und tragen sie einen Mund-Nase-Schutz!
Bei der Anmeldung bitten wir von jedem Teilnehmer anzuge-
ben: Vorname, Name, Anschrift, Telefonnummer. Sind sie mit 
anderen aus demselben Haushalt da?
Jeden Tag ein Türchen
24 Menschen aus unserer Gemeinde wollen ihren Mitmen-
schen eine Freude machen und haben einen Adventskalen-
der im Internet gestaltet.
Dort finden Sie kleine Filme mit Geschichten, Bastelanleitun-
gen, schönen Liedern und viel mehr. www.gemeinde.top.

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg, Tel. 
02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Sonntag 3. Advent, 13.12.2020, 10.00 Uhr Gottesdienst
Bitte beachten Sie dazu die folgenden Regeln:
Mundschutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche. 
Auch während des Gottesdienstes wird der Mundschutz 
empfohlen.
Abstandsregeln (Markierte Sitzplätze) und Hygieneregeln 
(Desinfektionsmittel) sind einzuhalten, kein Singen, Maxi-
male Teilnehmerzahl von 75 Personen plus Verantwortliche, 
Datenerfassung der Teilnehmenden.
Weihnachtsgottesdienste:
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro telefonisch oder 
schriftlich, mit Namen, Anschrift und Telefonnummer für die 
Gottesdienste an Heilig Abend und am 1. und 2. Weihnachts-
tag sowie für den Silvestergottesdienst an!

■■ Evangelisches Gymnasium Bad Marienberg
Neue Ausrüstung für viel Ping und Pong!
Sebastian Stahl Stiftung unterstützt EvGBM bei der 
Anschaffung einer neuen Tischtennisplatte
Viele erinnern sich wohl noch an den 24. März 2015 als der 
Germanwings-Flug 9525 in den französischen Alpen 
abstürzte. Absichtlich zu Absturz gebracht von dem Kopilo-
ten des Flugs. Dieses schreckliche Ereignis brachte viel Leid 
und Trauer für die Angehörigen. Besonders das Schicksal 
der Schulklasse aus Haltern am See beschäftige die Nation 
lange.
Auch Westerwälder Familien waren betroffen. So verlor 
Familie Stahl ihren Sohn Sebastian. In seiner Erinnerung 
gründeten seine Eltern die Sebastian-Stahl-Stiftung, die sich 
es sich zum Ziel gesetzt hat Sebastian Stahls Vermächtnis - 
die Liebe zum Sport und das soziale Engagement - in die 
Welt zu tragen.
Seit dem 29.10.2015 bewegt die Stiftung viel und förderte 
bereits eine große Zahl von Projekten an Westerwälder 
Schulen.
In die Liste der erfolgreich geförderten Projekte darf sich nun 
auch das EvGBM einreihen, welches mit 1000€ bei der 
Anschaffung einer neuen Tischtennisplatte unterstützt 
wurde.
Die neue Tischtennisplatte ergänzt das zur Verfügung ste-
hende Angebot für unsere Schüler*innen und wir uns sicher-
lich viele Jahre lang Spaß und Beschäftigung bringen.
Gibt es einen schöneren Weg einen Menschen in Erinne-
rung zu behalten?
Die Schulgemeinschaft bedankt sich bei der Sebastian Stahl 
Stiftung und freut sich auf viele spannende Partien Tisch-
tennis.

Foto: Ev. Gymnasium Bad Marienberg

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095;
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Oliver Salzmann für Bad Marienberg (Stadt) und Zinhain, 
Telefon (02661) 5381
Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, 
Langenbach und Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach Telefon 
(02661) 9531207
Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Seniorenheime Bad 
Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Gemeindebüro
Heynstraße 1, Marienberg
Geöffnet: Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 12. 12. 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (P. Guido); Amt 
für ++ Eheleute für Eugen und Rita Benner; Gedächtnis für 
++ der Familie Schneider und + Lothar Eisenmenger; für ++ 
der Familien Arndt und Eisenmenger
Mi., 16. 12. 09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und 
Norken
Sternsingeraktion in Mörlen/Norken 2020/2021
Das Vorbereitungstreffen für die Sernsingeraktion in 
Mörlen findet am Montag, 28.12.2020 im Pfarrheim Mör-
len statt. Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen 
als Begleiter/innen die Aktion zu unterstützen. Wir bitten um 
Voranmeldung, wer zu diesem Termin kommen möchte: 
Infos und Anmeldung bei Jessica Schneider 02661-953540 
oder per E-Mail jessica.schneider86@t-online.de
Grundsätzlich müssen sich coronabedingt alle, die besucht 
werden möchten, anmelden. Die Sternsinger sind unterwegs 
am Freitag, dem 08.01.2021; Neunkhausen, Langenbach 
und Kirburg: Treffpunkt 14:00 im Pfarrheim Mörlen und 
am Samstag, dem 09.01.2021: Mörlen- Treffpunkt 10;:00 
im Pfarrheim Mörlen.
Für Norken suchen wir dringend jemanden, der die Stern-
singeraktion vor Ort betreuen/organisieren könnte. Wer 
köönte uns in dieser guten Sache helfen? Melden Sie sich 
gerne bei uns im Pfarrbüro Hachenburg!
Kirchort Nistertal:
Fr.,. 11. 12. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet
Sa., 12. 12. 16:30 Läuten der Kapellenglocke in Nistertal (P. 
Leyendecker)
So., 13. 12. 10:30 Amt in Nistertal (P. Guido); 6-Wochenamt 
für + Norbert Krämer 18:00 Adventliches Abendgebet in der 
Kirche Nistertal
Mi., 16. 12. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Bitte beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch 
zum gegenseitigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Die Kontaktstellen bleiben bis auf weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Selbstverständlich sind wir 
wie gewohnt telefonisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 
02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 
12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 
17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 10. Dezember, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 11. Dezember, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier
Samstag, 12. Dezember, 17.30 Schönberg Eucharistiefeier 
/ Amt für Alois und Irmgard Wehmeier / Amt für Bernhard 
Groth und verst. Angehörige / Amt für Günther Kränzle, 
17.30 Irmtraut Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Jakob Kiefer / 
1. Jahramt für Hanni Heun / Amt für die Leb. und ‚Verst. der 
Familie / Amt für Leb. und Verst. der Familie / Amt für Erwin 
Heun und verst. Angehörige, 19.00 Hellenhahn Eucharis-
tiefeier / Jahramt für Anne Wenzelmann / Amt für Karl-Heinz 

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg
Besuche im Zentralen Pfarrbüro und Kontaktstellen
Für Ihren Besuch gelten weiterhin die bekannten Hygiene- 
und Abstandsregeln (Mundschutz ist durchgehend zu tra-
gen, nur 1 Besucher im Büro, min. 1,50 m Abstand), sowie 
unsere Verpflichtung uns Ihren Namen und Ihre Telefonnum-
mer in einer Besucherliste zu notieren.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen.
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch 
gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen 
mit.
Sternsingeraktion 2020/221
Das Motto der kommenden Sternsingeraktion lautet „Kindern 
Halt geben - in der Ukraine und weltweit“. Nach wie vor wird 
die Aktion nach Bistumsvorgaben stattfinden können. Es 
bleibt dabei, Vieles ist anders, aber wir sind kreativ und das 
Engagement in dieser Sache trotz der widrigen Umstände 
groß. Flyer und/oder Anmeldezettel liegen in den Kirchen 
aus.
Denken Sie bitte daran, dass alle die besucht werden 
möchten sich anmelden müssen. Wir danken Ihnen schon 
heute für ihr Mittun und Unterstützung bei dieser wunderba-
ren Aktion!
Weihnachtgottesdienste 2020
Heiligabend: 16:00 Weihnachtlicher Gottesdienst Kirchplatz 
Mörlen 16:30 Christmette in der Fahrzeughalle der Fa. 
Kempf in Bad Marienberg 16:30 Christmette in Nistertal 
18:00 Christmette im Gemeindehaus Norken 18:30 Weih-
nachtlicher Gottesdienst in Nistertal
25. Dezember: 09.30 Gottesdienst in polnischer Sprache in 
Bad Marienberg 10:30 Wort-Gottes-Feier in Nistertal
26. Dezember: 09.00 Amt in Mörlen 09:00 Weihnachtsgot-
tesdienst in Bad Marienberg 10.30 Weihnachtsgottesdienst 
in Bad Marienberg für die Ministranten 10:30 Amt in Nistertal
27.Dezember: 09:00 Amt in Norken mit Feier des Patrozini-
ums
Alle Gottesdienste werden nach den aktuell gültigen 
Coronaregeln durchgeführt!
Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten 2020
Nur im Zeitraum von Montag, 14.12.2020, 08.00 Uhr bis 
Dienstag, 22.12.2020, 12.00 Uhr.
Anmeldungen werden ausschließlich telefonisch unter 
der Rufnummer 02662-943510 entgegengenommen.
Anmeldungen per Mail sind nicht möglich.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, wieder mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dür-
fen! Bitte denken Sie an die noch immer bestehenden Hygie-
neregeln und den damit zusammenhängenden Vorgaben 
(Anmeldung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; 
Mund-Nasenschutz ist auch während des Gottesdienstes zu 
tragen; ca. 10 Minuten vor Gottesdienstbeginn da sein).
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 11. 12. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 12. 12. 10:30 Taufe des Kindes Matteo Betker in Bad 
Marienberg (Kaplan Engels) 17:30 Vorabendmesse in Bad 
Marienberg (Pfr. Roth); Amt für + Joachim Plewnia
So., 13. 12. 09:30 Gottesdienst in polnischer Sprache in Bad 
Marienberg
Fr., 18. 12. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
14:00 Hauskommunion in Bad Marienberg
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Wahler / 1. Jahramt für Gertrud Kram / Amt für Robert Kram 
und verst. Angehörige, 14.30 Höhn Taufe, 15.30 Höhn Taufe 
von Till Cybinski aus Höhn
Montag, 14. Dezember, 18.00 Höhn Andacht mit Empfang 
und Aussendung des Friedenslichtes von Bethlehem
Dienstag, 15. Dezember, 18.00 Westernohe Roratemesse, 
19.00 Neustadt Roratemesse, 19.00 Irmtraut Roratemesse
Mittwoch, 16. Dezember, 19.00 Hellenhahn Roratemesse, 
19.00 Oberrod Roratemesse
Donnerstag, 17. Dezember, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Echaristiefeier
Freitag, 18. Dezember, 19.00 Schönberg Roratemesse, 
19.00 Seck Roratemesse
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen:
http://www.sankt-franziskus-ww.de

Schultheis und Gerhard Frensch / Amt für Ehel. Alfons Schil-
ling, Ignaz Schilling und Ehel. Leo Frensch / Amt für Sabine 
Bär und Angehörige / Amt für Alois und Rosa Diehl, Josef 
und Therese Zey, Kinder und verst. Angehörige
Sonntag, 13. Dezember, 09.00 Oberrod Eucharistiefeier, 
09.00 Westernohe Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Reinhilde 
und Werner Jung
09.00 Mittelhofen Eucharistiefeier, 10.30 Seck Eucharis-
tiefeier / Amt für Josef und Helene Wollweber und verst. 
Angehörige / Amt für Josef und Melitta Schönberger und 
verst. Angehörige / Amt für die Eheleute Johann-Philipp Rau 
und deren verst. Kinder / Jahramt für Konrad Eisel, 10.30 
Rennerod Eucharistiefeier / Amt für Pfarrer Gregor Pitton -- 
50-jähriges Priesterjubiläum / Amt für Gerlinde Huschka, 
Franz und Marie Huschka, Wenzel und Erna Neumann, 
10.30 Höhn Eucharistiefeier / 4-Wochen-Amt für Heribert 
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24.12.2020 Christmetten
Elsoff: 17:00 Uhr
Westernohe: 17:.00 Uhr
Hellenhahn: 17:00 Uhr und 19.00 Uhr
Höhn: 17: 00 Uhr und 19:00 Uhr
Seck: 18:00 Uhr und 20:00 Uhr
Rennerod: 18:00 Uhr, 20:00 Uhr und 22.00 Uhr
25.12.2020 1. Weihnachtsfeiertag
09:00 Uhr Ailertchen, Irmtraut, Neustadt, Schönberg
10:30 Uhr Hellenhahn, Höhn, Rennerod, Seck
26.12.2020 2. Weihnachtsfeiertag
09:00 Uhr Elsoff, Irmtraut, Schönberg
10:30 Uhr Hellenhahn, Höhn, Rennerod, Seck
Anmeldung für die Gottesdienste an Weihnachten
Ab sofort bis spätestens 18.12. können bzw. müssen Sie 
sich (und Ihre Lieben) im zentralen Pfarrbüro in Seck, wäh-
rend der Öffnungszeiten, telefonisch (nur unter der Num-
mer 02664/993160) oder per Email (nur: pfarrbuero@
sankt-franziskus-ww.de) anmelden für den/die 
Gottesdienst(e) Ihrer Wahl. Hier erfahren Sie, „ob“ und „wo“ 
und zu „welcher Zeit“ noch Plätze frei sind. Wenn Ihre Anmel-
dung erfolgreich war, wird für Sie (und Ihre Lieben) eine 
Platzkarte erstellt, die zu den Öffnungszeiten des zentralen 
Pfarrbüros - nach vorheriger Anmeldung - abgeholt werden 
muss. Ganz wichtig: ohne Platzkarte kann beim Gottes-
dienst kein Einlass gewährt werden.
Sollte es Ihnen auf keinen Fall möglich sein, die Platzkarte in 
Seck abzuholen, können Sie sich an die Mitglieder Ihres 
Ortsausschusses oder die PGR-Mitglieder wenden. Sie sind 
Ihnen gerne behilflich. Ansonsten gelten für die Teilnahme 
an allen Gottesdiensten die z.Z. geltenden Hygiene- und 
Abstandsregeln.
Ab dem 27.12.2020 können Sie dann wieder mit einem aus-
gefüllten Anmeldezettel an jedem Gottesdienst Ihrer Wahl 
teilnehmen.
Wie Aaron nach Bethlehem kam - Digitaler Adventska-
lender für Kinder und Familien
In diesem Jahr möchten wir die Kinder und Familien in unse-
rer Pfarrei und darüber hinaus mit einem digitalen Advents-
kalender erfreuen.
Jeden Tag kann auf dem YouTube Kanal der Pfarrei (Link auf 
unserer Website) ein kleines Video aufgerufen werden und 
die Kinder und Familien können in kurzen Vorlesegeschich-
ten und Bildern den Weg nach Bethlehem mit dem Esel 
Aaron verfolgen. Schön ist es, wenn Sie beim Zuhören und 
Zuschauen eine Kerze, z.B. am Adventskranz anzünden. 
Vielleicht laden die Geschichten und Bilder auch zu einem 
kleinen Gespräch in der Familie ein. Herzliche Einladung an 
alle Kinder und Familien zu dieser Adventsaktion.
Wir freuen uns auf viele Aufrufe der kleinen Videos.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
So 13.12. 11:30 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 bis 
12:00
Di 15.12. 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Do 17.12. 16:00 Uhr Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 
18:00
Adventliche Angebote des Ortsausschusses Höhn
Adventsfenster
Auch unter Corona Schutzbestimmungen ist es möglich 
Adventsfenster zu gestalten und zu öffnen. Die Fenster wer-
den von verschiedenen Gruppen aus unserer Gemeinde zu 
einem adventlichen Gedanken geschmückt. Das Öffnen des 
Fensters ist eine kleine gottesdienstliche Veranstaltung im 
Freien, eine Andacht, bei der eine Geschichte oder ein 
Gedicht vorgetragen wird und ein Lied vom Band zu hören 
ist. Die Fenster leuchten bis Weihnachten.
An folgenden Tagen werden Adventsfenster geöffnet:
17. 12. 2020, 17.00 Uhr Pfarrheim Mamas
Adventspaziergang
3. Adventssonntag, 13. Dezember 2020
15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Treffpunkt: Katholische Kirche Höhn
Abschluss: Ev. Kirche Höhn

Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 
993160
Der nächste Pfarrbrief wird für den Zeitraum 19.12.20 bis 
10.01.2021 erscheinen.
Wir bitten dies bei der Einreichung der Artikel und Termine 
zu berücksichtigen.
Redaktionsschluss ist der 11.12.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“
In der Adventszeit möchten wir Sie in einem Podcast auf der 
Homepage mit unseren Gedanken und kurzen Meditationen 
zu diesem Adventslied begleiten. Zu folgenden Terminen 
erscheint jeweils eine neue Folge:
10. Dezember 2020
16. Dezember 2020
22. Dezember 2020
Machen Sie es sich gemütlich, nehmen Sie sich ein paar 
Minuten Zeit um zur Ruhe zu kommen und den Gedanken 
nachzuhängen.
Wir freuen uns auch über dieses Medium mit Ihnen im 
Advent in Verbindung zu sein! Für das Pastoralteam Sandra 
Eidner-Sistig
Aussendung des Friedenslichtes von Bethlehem
Am Montag, den 14.12.2020 um 18.00 Uhr wird in einer 
Andacht in der Kirche Mariä Heimsuchung Höhn das Frie-
denslicht von Bethlehem in Empfang genommen und in die 
Pfarrei ausgesandt. Herzliche Einladung zu dieser kleinen 
Lichtfeier. Sie können gerne Ihre Laternen mitbringen um 
das Licht mit nach Hause zu nehmen. Es werden auch kleine 
Kerzen zum Kauf angeboten.
Weihnachtsgottesdienste
Christmette bei YouTube
Für alle die nicht persönlich an einem Weihnachtsgottes-
dienst teilnehmen können oder möchten, haben wir die Mög-
lichkeit geschaffen am Heiligen Abend um 17.00 Uhr eine 
Christmette aus der Kirche St. Hubertus in Rennerod bei 
YouTube anzuschauen. Nähere Infos zum YouTube Kanal fin-
den Sie im nächsten Pfarrbrief und auf unserer Website.
Vorab erhalten Sie die aktuellen Weihnachtsgottesdienste 
auf einen Blick:
Vorankündigung der Weihnachtsgottesdienste für 2020, 
in Zeiten von „Corona“
24.12.2020 11:00 Uhr, 13:30 Uhr und 15:00 Uhr in der Kir-
che „Mariä Heimsuchung“ in Höhn:
Geburtstagsfeier für Jesus - ökum. Segensfeier für Familien
15:00 Uhr in der Kirche „St. Kilian“ in Seck:
Einstimmung in den Heiligen Abend
13:45 Uhr, 14:45 Uhr und 15:45 Uhr in der Kirche „Sankt
Hubertus“ in Rennerod (Dauer jeweils ca. 20 min):
Weihnachtssegen für Familien - mit Lesekino der
Weihnachtsgeschichte

Weihnachtsbaumverkauf
Blaufichten, 

Nordmanntannen
vom 11. bis 23.12.2020 

am REWE-Markt in Bad Marienberg 
 

Gerhard Stahl, Zum Alten Roth 11 
35759 Driedorf-Waldaubach

Tel. 02775 /1384 u. 0172 /6725298
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Weitere Informationen bei Tobias Schmidt
(cvjm@cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de)
oder Pred. Markus Haas (Tel. 02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2, 56472 Hof/WW
Gottesdienst:
Sonntag, 13.12.2020 um 10:00 Uhr.
Mittwoch, 16.12.2020 um 20:00 Uhr.
Da nach den Vorgaben der Behörden nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstteilnehmern erlaubt ist, werden die 
Gemeindemitglieder gebeten, sich mit dem Vorsteher oder 
den Priestern in Verbindung zu setzen. Die vorgeschriebe-
nen Hygiene-Standards (z.B. Maskenpflicht usw.) sind 
einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 13.12.2020 um 10:00 Uhr leitet der Vorsteher, 
Hirte Kiel den Gottesdienst in der Gemeinde Hof/Ww.

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch: 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teen-Kreis
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Unsere Gottesdienste und weiteren Veranstaltungen finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz- und Hygienemaßnah-
men des Landes statt. Deshalb ist für die Teilnahme an den 
Gottesdiensten eine Anmeldung erforderlich (Anmeldung 
telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 oder E-Mail an 
gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz getragen. Die Hände werden vor dem Eingang desinfi-
ziert, Abstände müssen eingehalten werden.

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod,
Tel.: 02662/1022, Fax: 02662/3205
Sonntag, 13.12.2020, 10.00 Uhr, Gottesdienst am 3. Advent 
mit Gemeindeversammlung (Pfarrer Ulrich Schmidt)

Wir wollen mit Ihnen gemeinsam einen Weg durch Höhn 
gehen (ca. 1 km) und Sie an 3 Stationen mit Gedichten, Tex-
ten und Informationen zum Advent erfreuen.
Die Veranstaltung findet unter Beachtung der vorgeschriebe-
nen Abstands- und Hygieneregeln statt. Bei sehr schlechter 
Witterung muss der Spaziergang leider ausfallen.
Öffentliche Vesper - für junge Leute und junggebliebene 
Erwachsene
Termin für die öffentliche Vesper ist der: 20.12.2020 um 
16.00 Uhr Kirche Höhn. Während der ganzen Adventszeit 
schmückt und erleuchtet ein großer Adventskranz unseren 
Kirchplatz. In der Kirche erklingt adventliche Musik und Sie 
können den Weg des kleinen Esels Aaron nach Bethlehem 
im alten Chorraum anschauen.
Ganz herzliche Einladung zu den Veranstaltungen!
Hoffen wir, dass die Aktivitäten auch stattfinden können. Soll-
ten sich die Schutzbestimmungen ändern, werden wir 
reagieren und Sie informieren.

■■ Jehovas Zeugen, 
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir 
unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Fol-
gen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 11. Dezember 2020 findet keine Zusammenkunft 
statt! Kongreß am Sonntag mit dem Motto: Machen wir 
Jehovas Herz Freude! (Psalm 27:11) Antworten auf die 
Fragen: Wie können wir heute Freude finden? Was hilft uns, 
nicht „schwer beladen“ zu sein und nicht unsere Freude zu 
verlieren? Wie schenkt Jehova uns Freude? In zwei Vor-
tragsreihen erhalten wir praktische Hilfe, wie wir Gott Freude 
machen können.
Sonntag 13. Dezember 2020, 09.30 Uhr Wachtturm-Stu-
dium (geänderte Anfangszeit an diesem Sonntag) Thema: 
Bibelstudien, die zur Taufe führen (Teil 1) Gemäß Mat-
thäus 28:19 ist es wichtig, mit Menschen die Bibel zu studie-
ren und sie zu lehren, damit sie getaufte Jünger von Jesus 
Christus werden können.
Im Anschluss daran werden wir per Video-Stream teilhaben 
an dem obigen Kongressprogramm. Es findet normalerweise 
in einem Kongresssaal statt, jedoch wegen Covid-19 ver-
sammeln wir uns nicht, und jeder kann von zu Hause auf 
dem Bildschirm das Programm verfolgen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen. Detaillierte Informa-
tionen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
Auf dieser Website finden Sie auch Antworten zu folgenden 
Themen: Wann wird Gottes Reich über die Erde regieren? 
Was tun gegen Pandemiemüdigkeit? Kindern beibringen ver-
antwortungsbewusst mit dem Smartphone umzugehen.

■■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Sonntag, 13.12.2020 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt.
(Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9842375)
Unsere Sonntags-Gottesdienste werden auch live übertra-
gen und können kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube 
unter EG Langenbach verfolgt werden.
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
13.12.2020 bis 19.12.2020 leider keine Veranstaltungen 
statt.
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Wir bitten um Anmeldung für den Gottesdienst bis Freitag, 
11.12., 17.00 Uhr, im Gemeindebüro (Telefon: 02662-1022, 
E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Post: Am Kirchplatz 2, 
57642 Alpenrod), da wir gehalten sind, Sie in einer Anwe-
senheitsliste mit Namen und Adresse zu führen. Die Liste 
wird nach Ablauf von vier Wochen vernichtet.
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung müssen wir 
unsere Umluftheizung während des Gottesdienstes aus-
schalten. Vor dem Gottesdienst wird die Kirche geheizt.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof
(Eingang neben „Nah & Frisch“)


